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1. Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg,
Heuteresch 3, Tel. 69 43

2. Vorsitzender Rainer Tibbe,
Kuhlenkamp 1, Tel. 66 58

Kassenwart Johann Limbeck
Ernst-Buermeyer-Straße 60, Tel. 6964

Vereinsjugendleiterinnen Andrea Katurbe, Tel. 990285

Karina Vosskötter, Tel. 8327

Beisitzer im Vorstand Achim Hagels, Tel. 8206

Georg Pehrs, Tel. 6444

Günter Schievink, Tel. 6191

Günter Niemeyer, Tel. 6977

Thomas Wegkamp, Tel. 6565

Verehrte Sportfreunde!

Das Mühlenbergecho kann in dieser Form nur erscheinen, weil vie-
le Firmen durch ihre Werbung zur Unterstützung beitragen.
Schenken Sie daher bitte den hier inserierenden Firmen Ihr be-
sonderes Vertrauen!



Die Abteilungen:
Aktiv-Sport
Manfred Langhammer,Tel.: 1965

Aqua-Fitness:
Kathrin Inreiter,Tel.: 997030

Badminton
Friedhelm Kummrow,Tel: 1885

Bogenschießen:
Wolfgang Spring,Tel. 1682
Ralf Hoffmann,Tel. 6368

Boule
Ernst-Dieter Oehler,Tel.: 1257

Er und Sie
Marielle und Arnd Heinink,Tel.: 990707

Fußballsenioren
Alex Kroeze, 0163/84677217

Fußballjugend
Bernd Katurbe,Tel. 990285
Uwe Leferink, 0157/73368476

Gedächtnistraining
Helga Meyering,Tel.: 6306

Funktionsgymnastik
Sander Olde-Olthoff,Tel.:990153

Gymnastik, Turnen
Elke Müller,Tel.: 1561
Julia Lammering,Tel.: 1947

Handball
Helga Meyering,Tel.: 6306

Karate:
Ralf Witten,Tel. 8365
Thorsten Dirks,Tel.: 05923/3883

Kinderturnen, Mutter und Kind
Nicole Helmold,Tel. 9975395
Jennifer Zafuda,Tel.: 05922/776365
Bettina Schiks,Tel.: 776063

Lauftreff
Leonique Brunebarbe,Tel. 783346

Leichtathletik
Hartmut Abel,Tel. 1602

Nordic Walking
Karina Vosskötter,Tel. 8327

Radtouren für Jedermann
Helmut Heils,Tel. 232

Radrenngruppe
Gerd Bertels,Tel. 1947

Rückenschule
Karina Vosskötter,Tel. 8327

Seniorensport
Alide Bardenhorst,Tel: 5400

Tanzen und Dance4Fans
Tanzschule Jobmann,Tel.: 05921/979999

Tischtennis
Detlef Korthaneberg,Tel.: 3197971

Volleyball-Hobbygruppe
Eberhard Gerbrich,Tel.: 1737

Yoga
Tui Nuanmanee Mühlhausen,
Tel.: 0151/40016049

Zumba
Simone Wipking,Tel.: 05922-8074010

Ansprechpartner:
Werbung: 
Bernd Schulte-Westenberg, Johann Lim-
beck

Textbeiträge: 
Heinz-Gerd Kokkelink, Bernd Schulte-
Westenberg
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Geschäftsstelle
Mühlenstraße 1

- Karina Vosskötter -
Tel.: 05924/785003
Fax: 05924/785004

email: info@tusgildehaus.de

Öffnungszeiten:
Montag u. Donnerstag

9.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr

Internet:
www.tusgildehaus.de
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Liebe Vereinsmitglieder,
ein Sommer, der bislang keiner ist. Sehr späte Sommerfe-
rien, die eine lange Spielpause in mehreren Sportarten
bescheren. Da kommt eine neue Ausgabe unseres
„Mühlenberg-Echo“ doch gerade recht, um zu informie-
ren, was alles so geschehen ist und wie es nach den Feri-
en weitergeht.

Irgendwie schläft dieser Verein nie. Immer gibt es Sit-
zungen, Gespräche, Planungen, Diskussionen, Probleme,
Fragen und Ideen. Immer ist Bewegung in der Abtei-
lungs- und in der Vorstandsarbeit.

Aus dieser Sicht, nämlich der des Vorstands, kann ich von immer noch laufenden
Budgetverhandlungen berichten - auch, wenn niemand das mehr hören kann.
TuS und SG haben dem letzten Vertragsentwurf zugestimmt. Der SVB grundsätz-
lich nicht – das war Stand bis zum 1.7.2014 – dem Tag vor der entscheidenden
Sportausschusssitzung. An diesem Abend hatte der SVB dann noch einmal alle
Fraktionen zum Gespräch gebeten und erreicht, dass die Politik sich nun doch
erneut mit der Materie befasst und zumindest darüber beraten möchte doch
noch etwas mehr Geld zur Verfügung stellen.
Eine mögliche Budgetaufstockung, die jetzt bis September politisch diskutiert
werden soll, muss dann natürlich auf alle Vereine aufgeteilt werden, das haben
wir in der Sportausschusssitzung klargestellt. Hierüber besteht auch Konsens.
TuS und SG sollen jetzt nach dem Beschluss des Sportausschusses ihre Verträge
unterschreiben und eine Sonderkündigungsklausel bekommen für den Fall, dass
die Politik das Portemonnaie weiter öffnet. Ob der Verwaltungsausschuss und
letztlich der Rat dieser Empfehlung des Sportausschusses auch zustimmen, ist
abzuwarten. Es bleibt also zunächst alles weiter offen und spannend!

Erfreulicher als diese Verhandlungen sind die sportlichen Dinge.

Kinderturnen „brummt“,Zumba explodiert; Funktionsgymnastik ist nahezu über-
belegt; wieder Erfolge im Badminton, die an frühere Zeiten erinnern, Boule ist
glücklich mit Außen- und Innenplätzen; Tischtennis verzeichnet größte Erfolge
des Nachwuchses seit Bestehen der Abteilung; Bogenschießen findet immer wie-
der neue Freunde; die Jedermann-Radtouren aber auch die Rennradgruppe
erfreuen sich dank guter Führung weiter großer Beliebtheit; Karate vermeldet
ständig Erfolge; Tanz- und Gymnastikgruppen, Volleyball sowie Aquagymnastik
sind immer beliebt und die Leichtathletik- und Laufgruppen sind wichtige Eck-
pfeiler des Hauses „TuS Gildehaus“.
Besonders zu erwähnen sind aber die Meistertitel der Handball-A-Mädchen und
der Handball-Herren genauso wie die der Fußball F3,D2 und C2 und der tolle Auf-
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stieg unserer C1 in die Bezirksliga.

Leider ist dafür die A1 nach einer wirklich tollen Saison wegen nur einem Punkt
als Viertletzter aus der Landesliga abgestiegen. Ich bin mir aber sicher, dass jetzt
eine tolle Bezirksliga-Saison vor uns steht. Großer Dank an Patrik Sackbrook und
Michael Reimann,die soviel Zeit in dieses Team investiert haben,aber auch an die
Spieler, die sich, vielleicht auch aufgrund der großen Gildehauser Fanunterstüt-
zung, so sehr eingesetzt und alles versucht haben. Das Team hat weit über Graf-
schafter Grenzen hinaus für Aufsehen gesorgt.

Zwei Jugendfußballmannschaften im Bezirk hatte meines Wissens der TuS auch
noch nie.Dies ist ganz wesentlich auch der Erfolg unseres jetzt leider auf eigenen
Wunsch ausscheidenden Fußballjugendleiters Bernd Katurbe, der über Jahre die-
se Abteilung geleistet hat. Danke dafür, Bernd! Viel Glück an Uwe Leferink, der
dieses Amt jetzt übernimmt!

Der Knaller war dann jedoch der Bezirksliga-Aufstieg unserer Ersten, der am letz-
ten Spieltag auch noch durch die Kreisligameisterschaft verschönt wurde.
Danke an Wolle Schmidt, unserem herausragenden Trainer - den Betreuern Patrik
Sackbrook und Dieter Wieking und natürlich an das Team, das eine so tolle
Rückrunde gespielt hat.Wir wissen alle: Jetzt wird es doppelt schwer - aber:
Jungs, mit Eurer Moral und Eurem Können werdet ihr den Klassenerhalt (und
vielleicht mehr) schaffen! Wir stehen weiter hinter Euch!

Im Vorstand wird jetzt die Arbeit unter anderem mit der Vorbereitung der am
Sonntag, dem 9. November um 18.00 Uhr im Vereinsheim Romberg (Termin bit-
te schon vormerken) anstehenden Mitgliederversammlung weitergehen:. Mit
Andrea Katurbe und Thomas Wegkamp werden zwei Vorstandsmitglieder auf
eigenen Wunsch ausscheiden. Es wird noch Ersatz gesucht. Wir sind für jede
„Bewerbung“ dankbar!

Lasst uns jetzt die Sommerpause genießen und allen Trainern, Betreuern, Helfern
und allen weiteren ehrenamtlich Tätigen etwas Ruhe gönnen.

Abschließend möchte ich noch unserem alten und neuen Bürgermeister Dr.
Volker Pannen zu seiner Wiederwahl gratulieren. Es wird weiterhin viele Fragen
rund um das Thema Sportverein geben, die gemeinsam zu lösen sind! Auf gute
Zusammenarbeit!

Ich wünsche allen eine erholsame Ferienzeit!

Bernd Schulte-Westenberg
1.Vorsitzender
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Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung 2014

Die im zweijährigen Abstand stattfindende große Mitgliederversammlung des TuS
Gildehaus findet am Sonntag, dem 9. November 2014 um 18.00 Uhr im Vereins-
heim am Romberg statt.Wir bitten Sie schon jetzt, sich diesen Termin vorzumer-
ken.
Auf der Tagesordnung stehen viele Ehrungen, die Vorstandswahlen und einige
Berichte aus dem Vereinsgeschehen.

Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

Anträge zur Tagesordnung können ab sofort beim Vorsitzenden oder in der
Geschäftsstelle eingereicht werden.

Der Vorstand 

Fußballjugend unter neuer Führung

Ab der anstehenden Saison 2014/2015 wird die Fußballjugendabteilung eine
neue Führung haben.
Für Bernd Katurbe (siehe Sonderbericht in dieser Ausgabe) wird unser langjähri-
ges Mitglied des Seniorenfußballvorstands und Spielbetriebsleiter, Uwe Leferink,
das Zepter in die Hand nehmen und neuer Fußballjugendleiter werden.

Mit Uwe, diesem erfahrenen Fußballmanager, werden wir, da sind sich alle einig,
eine hervorragende Neubesetzung dieses Postens haben.

NEUER WEG 28 • 48455 BAD BENTHEIM / GILDEHAUS • TELEFON (0 59 24) 3 58 • FAX (0 59 24) 14 58

Über Nacht
besorgen wir Ihnen fast jedes Buch.

Wählen Sie
aus einem Sortiment mit 300 000 Titeln.

Ihr Buch
-wir liefern es am nächsten Tag.

Porträt, Werbe- und

Industriefotografie

Hölscher & Beernink

• Individuelle Bildgestaltung

in Color & Schwarzweiß

• Digitale Fotografie und

Bildbearbeitung

• Exklusive Alben & Rahmen in

großer Auswahl

• Bücher und Schreibwaren

• Kunstgewerbe

• Lotto-, Toto-Annahmestelle

• ITS-Reisebüro

AA uu ss   dd ee mm   VVee rr ee ii nn
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Niemand sonst kennt das Fußballgesche-
hen und die grafschafter Sportvereine
besser als Uwe. Eine fachlich kompetente-
re Person gibt es im Verein nicht.

Uwe (Bild) selbst freut sich auf das neue
Amt. Das ist besonders wichtig.
Sein bisheriges Arbeitsteam - der Fußball-
seniorenvorstand - bedauert diesen Ver-
lust für sich zwar sehr, sieht aber in Uwe
auch die richtige Person zur Leitung der
immer mehr aufstrebenden Jugendfußbal-
labteilung, die natürlich den Unterbau des Seniorenfußballs in Gildehaus bildet.

Ich wünsche Uwe von hieraus gutes Gelingen und hoffe auf eine weiterhin eine
so tolle Zusammenarbeit!

Bernd Schulte-Westenberg

Landgasthaus Niermann

Alte Landstraße 22 · 48455  Bad Bentheim · Telefon  05924/271 · Telefax  05924/785424

Ein Fest in unserem Hause gibt Ihrem Anlass den festlichen Rahmen! 

Fam. Schepers
Restaurant - Hotel - Saalbetrieb
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Höötmann
FLIESENFACHMARKT

FLIESENFACHGESCHÄFT
GMBH

Hengeloer Straße
Gildehaus
48455 Bad Bentheim

Luksherm

AA uu ss   dd ee rr   RR ee dd aa kk tt ii oo nn
Die Gruppenspiele der Fußball-WM sind vorbei; an den spielfreien Abenden habe
ich jetzt wieder Zeit, mich dem „Echo“ zu widmen.

Für die Musik ist diesmal die norwegische Folkband „Katzenjammer“ mit ihrem
Erstlingswerk „le Pop“ zuständig - eine Mischung zahlreicher Stilrichtungen wie
Jazz, Rock, Folk. Ein reinhören lohnt sich allemal. Immerhin durften die 4 Damen
auch schon mal als Vorgruppe von den Ärzten auftreten.

Damit es bei den Berichteschreibern keinen Katzenjammer gibt hier noch mal
meine Bitte: Reicht Eure Beiträge bitte bei Bernd oder mir ein - doppelt hält in
diesem Fall nicht besser denn da ich mir nicht alle Beiträge durchlesen kann - die
Zeit habe ich in der „heißen“ Phase einfach nicht - können Beiträge auch wohl
mal doppelt enthalten sein - oder schlimmer - im Eifer des Gefechts ganz ver-
schwinden.

Dann noch mal wieder ein paar Worte zu den Bildern: Es klappt mittlerweile ja
ganz gut - Texte zu mir, die Bilder ordnet Bernd dann zu. Das funktioniert am
besten, wenn im Bericht vermerkt ist, wo die Bilder am besten rein passen und
die Fotos als solche auch entsprechend gekennzeichnet sind.

Und nun wünsche ich allen Leserinnen und Lesern viel Spaß beim schmökern
und sonnige Sommerferien.

Euer Heinz-Gerd Kokkelink
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YY oo gg aa
Tui Nuanmanee Mühlhausen  Tel. 0151/40016049

Power-Yoga neu im TuS Gildehaus

Seit Mai diesen Jahres bietet der TuS Gildehaus mit seiner „Power-Yoga-Gruppe“
ein neues Angebot.

Unter Leitung von Tui Nuanmanee Mühlhausen, einer ausgebildeten Yoga-Traine-
rin, wird den Teilnehmern einmal eine ganz neue Art der Bewegung geboten.

Die Gruppe findet
jeweils Montags von
19.30-20.30 Uhr im
Turnraum des Kin-
dergarten Regenbo-
gen statt. Mitzubrin-
gen ist lediglich leich-
te Kleidung (Turn-
schuhe sind nicht
erforderlich).

Es wird neben dem
TuS-Beitrag ein Son-
derbeitrag von 4
Euro/Monat erho-
ben.
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TSander Olde-Olthoff, Tel.:990153

Sport und Rehabilitation auf Rezept

Seit vielen Jahren bietet der Tus Gildehaus in Verbindung mit derPhysiotherapie
Praxis Olde Oldhof – Slotman das Funktionstraining an.Dieses beliebte Training
ist eine spezielle Mischung aus verschiedenen Elementen der Trainingstherapie.
In einem bunten Kreis aus Jung und Alt, Frauen und Männern werden Übungen
zur Kräftigung und Mobilitätssteigerung,also zur Verbesserung der Beweglichkeit
und der Funktionalität des Bewegungsapparats angeboten.Gleichzeitig werden
so die koordinativen Fähigkeiten erweitert und die allgemeine Konstitution ver-
bessert sich.
Der Schwerpunkt dieses Trainings liegt im Bereich der Rumpfmuskulatur zur
Erhaltung, aber auch zur Verbesserung der muskulären Kraft/Stabilität und einer
Verbesserung der funktionellen Einheiten der Wirbelsäule.Jeder Interessierte
ohne künstlichen Gelenkersatz und der Fähigkeit die großen Gelenke frei zu
bewegen kann mitmachen,Ein Training mit Verordnung (Rezept) durch den
behandelnden Arzt, bei einer bestehenden Indikation ist Voraussetzung.Wenn die
Verordnungszeit irgendwann abgelaufen ist, können Sie natürlich auch über eine
Vereinsmitgliedschaft weiter an der Gruppe teilnehmen.
Ansprechpartner sind die Physiotherapeutinnen Jasmin Münstermann oder Brit-
ta Keil zu erreichen über Praxis für Physiotherapie OldeOlthof/SlotmanDorfstaße
29 48455 Gildehaus Tel: 05924-8435 oder 05924/782690 Mail:mailto:info@tusgil-
dehaus.de  
Trainingszeiten gibt es jweils Montag und Mittwoch, 17.00-18.00 Uhrund Don-
nerstag von 19-20 Uhr und von 20-21 Uhr in der Turnhalle des Kindergarten
Regenbogen Schultraße 22 48455 Gildehaus
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Jugend: Bernd Katurbe Tel. 990255 (bis Aug.2014) 

danach Uwe Leferink, Tel.: 0157 7336 8476
Senioren: Alex Kroeze, Tel.: 0151 1711 5525

Die Erste ist Meister

Die Konkurrenz
hatte es voraus
gesagt und uns
bei einer Abfra-
ge der Graf-
schafter Nach-
richten vor
Beginn der Sai-
son zu den Top-
teams der Fuß-
ball Kreisliga
gezählt.

Sie behielten
recht: Wir wur-
den Mei-
ster!!!!!!!!!!!

ach einem guten Start mit
einigen Siegen, setzten
wir uns auch gleich in der
Spitzengruppe fest.

Wir waren während der
gesamten Hinserie nie
schlechter als Platz 4.
Allerdings muss man
sagen, dass die Spitzen-
gruppe sich bis zu Platz 6
hinzog und alle Mann-
schaften in diesem
Bereich nur wenige Punk-
te auseinanderlagen.
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Sparen Sie Zeit und unnötige Wege: 

zur Bank, zur Versicherung, zum Makler. 

Denn bei uns bekommen Sie alles rund 

um diese Themen:

■ Bausparen   

■ Baufinanzierung   

■ Sparen & Geldanlage 

■ Private Altersvorsorge   

■ Investmentfonds   

■ Versicherungen

■ Immo-Angebote   

■ Girokonto

Der Wüstenrot 
Komplett-Service!

Alles aus einer Hand.
Traumhaft bequem:

Rufen Sie gleich an – es lohnt sich 

für Sie! 

Horst Schonert

Wüstenrot Service-Center
Bentheimer Straße 23a
48529 Nordhorn
Telefon 05921 802270
Mobil 0170 2803034
Telefax 07141 16732332
Montag bis Donnerstag 
von 9-12 und 14-17 Uhr
Freitag von 9-12 und 14-16 Uhr

Staffelleiter Klaus Hahnenkamp ehrt das Team)

Zudem kam uns zugute, dass seitens der Staffelleitung drei Mannschaften Punkte
wegen fehlender Schiedsrichter im Verein abgezogen wurden. Der SV Wietmar-
schen war mit 4 abgezogenen Punkten am ärgsten betroffen.

Unsere Mannschaft zeichnete sich dadurch aus, dass sie von allen Kreisligamann-
schaften die meisten Tore geschossen hat.
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Bis zur Winterpause, nach
dem 16-ten Spieltag, waren
es bereits 43. Leider hatten
wir bis dahin aber auch
schon 27 Gegentore kas-
siert, was zeigt, wo unser
Manko liegt. Am Ende hat-
ten wir ein Torverhältnis

von 78:49 bei erreichten
57 Punkten.

(Bild oben und links: echte
Fans)

Wenn ich davon schreibe,
was uns auszeichnet, so
war es in der Hinrunde
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auch der Umstand, dass wir Rückstände aufholen konnten.
Bis zur Winter-
pause haben
wir 10 Mal mit
0:1 und 3 Mal
0:2 zurückgele-
gen, konnten
trotzdem viel-
fach die Spiele
noch drehen.

(die Mütter
genießen den
Aufstieg bei
einer Tasse Kaf-
fee)

Die Ergebnisse bis zur Winterpause im Einzelnen:

TuS – SV Wietmarschen 2:0
SV Hoogstede – TuS 3:4
TuS – SV Hoogstede 5:2
TuS – SpVgg Brandlecht-Hestrup 4:1
TuS – SV Bad Bentheim II 1:1
TuS – SV Veldhausen 1:2
TuS – Union Lohne 2:2
Union Emlichheim – TuS 3:2
TuS – FC Schüttorf 09 II 3:3
TuS - Grenzland Laarwald 1:4 (Pokalspiel)
Olympia Uelsen – TuS 1:3
TuS – Sparta Nordhorn 2:4
Heseper SV – TuS  2:3
TuS – SV Neugnadenfeld 4:2
Grenzland Laarwald – TuS 0:0
TuS – TSV Georgsdorf 6:1
SV Wietmarschen – TuS 0:1

An den Ergebnissen ist zu erkennen, dass wir einen guten Start hatten und dann
in ein kleines Tief geraten sind. Zum Ende der Hinrunde haben wir uns schließ-
lich wieder gefangen.
In der Negativphase standen uns seiner Zeit einige wichtige Spieler nicht zur Ver-
fügung. Deren Fehlen konnte möglicher Weise nicht ganz kompensiert werden.
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(Bild rechts: und
auch so kann man
eine Meisterschaft
mitfeiern!)

Mit Beginn der
Rückrunde hatten
wir dann einige
Rückschläge zu
erleiden.
Zunächst wechselte
Dennis Maschmeier
in der Winterpause
zu seinem Stamm-
verein dem SV Bad
Bentheim zurück.

Zudem konnte Andre Bachorz aufgrund gesundheitlicher Probleme in der
Rückrunde nur in den letzten beiden Spielen für wenige Minuten eingesetzt wer-
den.Damit waren unsere beiden besten Torschützen der Hinrunde (zusammen 24
Tore) nicht mehr dabei.

Weiterhin fiel zunächst Björn Berg für einige Wochen aus. Ab Anfang April stan-
den dann Christian Hardt und Jörn Meendermann für den Rest der Saison wegen
Verletzungen nicht zur Verfügung.
Und im Mai erwischte es noch Tilo Bertels,der sich nur schwer von einer Zerrung
erholte.
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(echte Gildehauser Anhänger)

Umso erstaunlicher ist es, dass wir in
der Rückrunde genauso erfolgreich
Fußball spielten wie in der Hinrunde.
Die Mannschaft wurde von unserem
Trainer Wolfgang Schmidt jeweils opti-
mal auf den jeweiligen Gegner einge-
stellt.
Hinzu kam ein leicht verändertes
Spielsystem und eine gegenüber der
Hinrunde wesentlich verbesserte Dis-
ziplin im Mannschaftsgefüge, was mei-
nes Erachtens die Gründe für den
Erfolg waren.

Zu Beginn des Jahres
gab es am ersten Spiel-
tag zunächst eine
schmerzliche 1:4
Schlappe beim SV Bad
Bentheim,die uns damit
vom Ersten Tabellen-
platz verdrängten.

(und auch hier wird
gefeiert!)

In der Folge waren wir damit in der Verfolgerposition und konnten uns auf unse-
re Aufgaben besinnen.
Groß war die Freude, als wir mit einem 3:0 Sieg beim TSV Georgsdorf  am vor-
letzen Spieltag den Aufstieg in die Bezirksliga sichern konnten.
Aufgrund der Tatsache, dass die Zweite des SV Bad Bentheim, die am vorletzen
Spieltag noch Spitzenreiter der Kreisliga war, nicht in die Bezirksliga aufsteigen
konnte, weil dort bereits deren Erste Mannschaft spielt, stand der Aufstieg nach
dem Sieg in Georgsdorf fest.
Die Mannschaft des SV Wietmarschen hatte in ihrem vorletzten Spiel gegen Neug-
nadenfeld verloren und konnte uns den zweiten Platz nicht mehr streitig
machen.
Eine Woche später war der Jubel dann noch einmal so groß. Die Zweite des SV
Bad Bentheim hatte ihr letztes Spiel, welches sie bereits am vorletzten Spieltag
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austrug, überraschend deutlich mit 0:3 bei Sparta Nordhorn verloren und so
konnten wir mit unserem letzten Spiel, einem Sieg bei der SpVgg Brandlecht-
Hestrup, noch die Meisterschaft erringen.Nach schwerem Spiel gewannen wir
dort letztlich mit 3:1.

Der Jubel bei der Mannschaft und den mitgereisten Fans kannte keine Grenzen.

Die Mannschaft fuhr anschließend mit dem Planwagen nach Gildehaus zurück,
wo sie im Vereinsheim von zahlreichen Anhängern empfangen und gefeiert wur-
de.

(das haben sich
Trainer und
Betreuer ver-
dient)

Die Ergebnisse aus 2014:

SV Bad Bentheim II – TuS 4:1
SV Veldhausen – TuS 3:4
TuS – Grenzland Laarwald 2:2
Union Lohne II – TuS 1:2
TuS – Union Emlichheim 2:2
FC Schüttorf 09 II – TuS 1:4
TuS – Olympia Uelsen 4:2
Sparta Nordhorn – TuS 1:4
TuS – Heseper SV 3:0
SV Neugnadenfeld – TuS 5:3
TSV Georgsdorf – TuS 0:3
SpVgg Brandlecht-Hestrup – TuS 1:3

Hier noch einige statistische Daten:
Wir holten nach 28 Spielen 57 Punkte bei 78:49 Toren.
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Nuanmanee Mühlhausen
Waldseiterstr. 11 · 48455 Bad Bentheim / Gildehaus
Termine von Montag bis Samstag in der Zeit von 9 – 20 Uhr
Nur nach telefonischer Vereinbarung unter : 0151 400 160 49

Hinrunde – 25 Punkte bei 36:26 Toren - Rückrunde – 32 Punkte bei 42:23 Toren
Zu Hause errangen wir 26 Punkte mit 41:24 Toren.Auswärts waren es 32 Punkte
mit 37:25 Punkten
Bester Torschütze unseres Teams war Tim Heddendorp mit 18 Toren.
In der Fairnesstabelle belegten wir Platz 6.

Zur nächsten Saison wird es nur wenige Änderungen in unserem Kader geben.
Matze Groen wird in die Alten Herren wechseln. Niklas Möhring zieht es zu sei-
nem Heimatverein dem SV Bad Bentheim zurück. Manuel Völkel will aus berufli-
chen Gründen kürzer treten.
Aus der A-Jugend werden einige hoffnungsvolle Talente zum Kader der Ersten
stoßen, sodass wir von der Anzahl her wieder gut besetzt sind.

Die Zielsetzung für die neue Spielzeit in der Bezirksliga kann aus meiner Sicht nur
darin bestehen, sich möglichst teuer zu verkaufen.

Ein Nichtabstieg, wenn er denn erreicht würde, sollte als Erfolg anzusehen sein.

(und nochmals das Meisterteam!!)
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Der Tag beginnt gut mit frischem BROT

Waldseiter Str 31 • Telefon 0 59 24 / 15 83

48455 GILDEHAUS

Etwas kritisch möchte ich anmerken, dass es schön wäre, wenn wieder ein paar
mehr Zuschauer die Spiele der Ersten besuchen würden.

Bei uns steht man vor dem Vereinsheim immer im Trockenen und für Verpflegung
ist auch gesorgt, wobei bei Sonntagsspielen auch Kaffee und Kuchen angeboten
wird, zudem wird Bratwurst gegrillt.

Leider habe ich den Eindruck gewonnen, dass, bedingt durch die ständige Prä-
senz des Fußballs im Fernsehen, das Leistungsvermögen nicht mehr von allen
richtig eingeschätzt werden kann.

Wir spielten in der Kreisliga (zukünftig im Bezirk) und nicht in der Bundesliga.
Dementsprechend unterlaufen uns im Spiel natürlich auch mehr Fehler als den
Profis. Trotzdem wäre es schön, wenn sich wieder mehr Gildehauser zum TuS
bekennen und trotz  Kreis-/ Bezirksliganiveau unsere Mannschaft anfeuern wür-
den.

In Zukunft werden auch wieder Spielankündigungsplakate im Ort ausgehängt,
damit vor allem die Älteren, die sich nicht im Internet mit den Spielterminen aus-
einandersetzten, auf dem Laufenden sind.

Dieter Wieking
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Aufholjagd reicht am Ende doch nicht

Nachdem wir die Vorrunde mit nur 3 Punkten beendet hatten, standen wir Weih-
nachten quasi schon mit dem Rücken zur Wand.Aufgeben zählt aber nicht. Und
so haben wir uns einiges für die Rückrunde vorgenommen.
Unter der Führung von Pat „La Roca“ Hermes und Andy Sandfort starteten wir in
die Vorbereitung für die Mission Klassenerhalt.Andy gab in alter Lothar Matthäus
Manier auch gleich die Marschroute vor: "Wir dürfen jetzt nur nicht den Sand in
den Kopf stecken." Obwohl wir in den Einheiten gut gearbeitet hatten, ging der
Auftakt in die Hose. In einem wirklich schlechten Spiel gegen die Jungs vom Hei-
deschlösschen mussten wir uns mit 3:0 geschlagen geben. Den einzigen erwäh-
nenswerten Torschuss gab in diesem Spiel Gerd „Berger“ Lammers ab.

Nun ging es aber von Woche zu Woche aufwärts und so konnten wir am 13.Spiel-
tag gegen den SV Suddendorf-Samern unseren ersten Saisonsieg feiern. Obwohl
wir uns im weiteren Verlauf der Rückrunde nur noch dem Meister FC Schüttorf
09 knapp geschlagen geben mussten, reichte es am Ende nicht für den Klasse-
nerhalt. Zu häufig kamen wir, trotz überlegener Spielweise, nicht über ein Unent-
schieden hinaus.Am Ende fehlten uns 2 Punkte um das Unmögliche doch noch
möglich zu machen. Jetzt gilt es im nächsten Jahr die verkorkste Saison abzuha-
ken und in der C-Klasse neu anzugreifen.

Im Anschluss an die Saison gab es mit dem „Matze Groen-Abschiedsspiel“ noch
ein richtiges Highlight.Verstärkt durch einige ehemalige Weggefährten von Matze
traten wir gegen unsere Erste an. Mit einer taktisch hervorragenden Einstellung
beherrschten wir den Gegner nach Belieben. Am Ende gewannen wir hochver-
dient mit 7:5.Die T-Shirts mit der Aufschrift „Kreiliga-Meister Sieger Besieger“ sind
bereits bestellt.Auch dem Jubilar blieben unsere Qualitäten nicht verborgen. Mit
den Worten „Nach vielen tollen Jahren in der Ersten, freue ich mich auch noch
mal höherklassig angreifen zu können!“ gab er spontan seine Zusage in der näch-
sten Saison für die Alten Herren zu spielen.Wir freuen uns auf dich. Bis zum Sai-
sonstart sollte die Abschlussschwäche aus 11-Metern aber behoben sein.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei unseren beiden Betreuern
Heino und Uwe für die tolle Unterstützung bedanken. Ein weiterer Dank gilt
Gisela.Wir freuen uns auf eine weitere Saison Bouletten und Backschinken.

Bereits zur Winterpause gab unser langjähriger Kapitän Ingo „Igel“ Hoolt seinen
Abschied bekannt.Wir hoffen dich noch oft am Platz begrüßen zu dürfen. Eben-
falls im Laufe der Saison hat „Der Lange“ das Trainerzepter an Andy und Pat wei-
tergereicht. Euch beiden vielen Dank für viele tolle Jahre. Wir freuen uns aber
umso mehr, dass der Lange uns als Betreuer weiter begleiten wird. Dein organi-
satorisches Talent und dein Engagement können wir auf und abseits des Platzes
sehr gut gebrauchen.
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Unser Fußballjugendleiter und einige
Vorstandskollegen beenden Tätigkeit zum Saisonende

Es gibt Dinge, die kann man sich einfach nicht vorstellen. Eine solche war vor
einiger Zeit die Nachricht, dass
Bernd Katurbe (Foto rechts),
unser Fußballjugendleiter sein
Amt abgeben möchte.

Viele Jahre hat er dieser großen
Abteilung vorgestanden und
enorm viel bewegt.

Neben der schon umfangreichen
täglichen Arbeit im Spiel- und Trai-
ningsbetrieb von weit über ein
Dutzend Mannschaften wurden
immer wieder Jugendvorstandssitzungen abgehalten, Himmelfahrtsturnierwo-
chen und Hallenturniertage organisiert und Sichtungstage durchgeführt. Beson-
deres Highlight waren die beiden von ihm organisierten Fußballcamps mit der
Fußballschule von Hannover 96, an die sich jedes Kind erinnert.

Ihm allein ist es aus TuS-Sicht - und ich möchte fast schon sagen: aus Gesamt-Gil-
dehauser Sicht - zu verdanken, dass  wir heute eine so funktionierende Spielge-
meinschaft im Fußballjugendbereich mit der SG Bad Bentheim haben. Durch die
damit entstandenen vielen Mannschaften können alle Kinder im Ortsgebiet lei-
stungsgerecht spielen.Kinder und Eltern sind zufrieden und die Vereine wachsen
immer mehr zusammen.

Besonderen Augenmerk legte Bernd immer auf eine gute Ausstattung der Mann-
schaften mit Personal und Material, wobei das Personal eigentlich sein Dauerthe-
ma war und ist.

Die immer größer werdenden Anforderungen an den Fußballjugendleiter daran,
die Mannschaften mit Trainern und Betreuern auszustatten, in einer Zeit, in der
viele Eltern leider nicht mehr zur Mitarbeit bereit sind oder diese aus beruflichen
und privaten Gründen nicht leisten können, ist, so empfinde ich es, für Bernd
einer der wesentlichen Gründe, weshalb er die Kommandobrücke verlässt.

Schade, denn wir verlieren einen Mitarbeiter, der immer für den Verein da war
und dem wird vieles zu verdanken haben. Ich hoffe, dass wir Dich und Deine
Fachkompetenz, Bernd, vielleicht zu späterer Zeit und an anderer Stelle - noch
einmal für den TuS gewinnen können.
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Mit diesen Zeilen - ich werde das an anderer Stelle natürlich auch nochmal per-
sönlich tun - danke ich Dir, auch ganz persönlich, für die immer tolle und für den
TuS gewinnbringende Arbeit.

Besonders traurig ist aber auch, dass mit Bernd auch drei weitere Vorstandsmit-
glieder unserer so erfolgreichen Jugendfußballabteilung ihre Arbeit in diesem
Gremium aufgeben.
Dies sind Thomas Brandt, Friedhelm Feist und Manfred Kroeze.

Thomas Brandt (rechts) ist stellvertreten-
der Jugendleiter – möchte aber seine
Arbeit in den Seniorenvorstand verlegen
– weil seine beiden Söhne dort spielen
und er im Seniorenvorstand sein weite-
res Betätigungsfeld sieht. Dies ist ver-
ständlich und wir verlieren diesen wich-
tigen Mitarbeiter somit auch nicht – das
ist besonders wichtig.
Vielen Dank,Thomas für die in der Jugendabteilung geleistete tolle Arbeit!

Ein weiterer aus dem Jugendvorstand aus-
scheidender Mitarbeiter ist Friedhelm Feist,
der sich ganz wesentlich und jahrelang um
die Organsisation und Durchführung aller
Jugendturniere in der Himmelfahrtswoche,
aber auch um die Turnierwochen in der Hal-
le gekümmert hat.
Auch Dir,Friedhelm,gilt unserer herzlichster
Dank.

Friedhelm wird nicht gänzlich aus der Jugendarbeit ausscheiden, sondern weiter
als Trainer und Betreuer für die B-Jugend zuständig sein.

Und last but not least wird auch Manfred
Kroeze unser langjähriger Materialwart und
ständiger Begleiter der Minis und F-Jugend
(gemeinsam mit seiner Frau Anette) seinen
Posten im Jugendfußballvorstand abgeben.

Sich um die Ausstattung aller Jugendmann-
schaften zu kümmern – Trikots, Bälle, Trai-
ningsequipment und vieles mehr – das wird
jetzt wohl oder übel irgendjemand anderes machen müssen. Manfred, du hast
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hier und im Bereich der kleinen Fußballer unendlich viel geleistet.Auch Dir gilt
ein besonderer Dank!

Ich glaube, dass alle in diesem Bericht Genannten dem Jugendfußball niemals
gänzlich den Rücken kehren werden.Viel zu sehr schlägt das Herz für Kinder und
Fußball in ihnen.

Bernd Schulte-Westenberg

A-Jugend verpasst Klassenerhalt nur ganz knapp

Acht Siege, sechs mal Remis und zwölf Niederlagen, das ist die Bilanz des Aben-
teuer Landesliga.Am Ende fehlten lediglich 2 Punkte um die Klasse zu halten. Mit
30 Punkten belegten die Jungs den elften Platz und somit

war es bis zum letzten Spieltag möglich,sogar Platz acht zu erreichen.Zwar konn-
te man im Mühlenberg Stadion den JFV Leer, der Tabellenvierter wurde, mit 2:1
besiegen, leider punktete aber auch die Konkurrenz. Somit muss der TuS im näch-
sten Jahr wieder in der Bezirksliga antreten. Die Enttäuschung darüber war aber
nicht von langer Dauer,denn man konnte schon stolz sein,auf das was man in der
laufenden Saison geleistet hatte.Zu den absoluten Highlights gehörten die beiden
Derby´s gegen die JSG Obergrafschaft, sowie gegen Vorwärts Nordhorn.Beim 1:1
gegen die JSG begann der TuS sehr nervös und in Halbzeit eins waren die Gäste
auch das bessere Team und führten verdient mit 1:0.Anschließend bekam Gilde-
haus das Spiel aber immer besser in den Griff und nachdem die JSG eine große
Möglichkeit zum vorentscheidenden 2:0 leichtfertig vergab, gelang Daniel Zwa-
fing zehn Minuten vor dem Abpfiff der verdiente und umjubelte Ausgleich. Ein
ganz anderes Spiel bekamen die zahlreichen Zuschauer im zweiten Derby zu
sehen.Vorwärts Nordhorn ging schon früh durch einen mit dem Kopf verlänger-
ten Freistoß in Führung. Aber dann spielte nur noch eine Mannschaft und die
hieß TuS Gildehaus. Kurze Zeit später viel dann auch der Ausgleich und bis zur
Pause hätte man schon deutlich in Führung liegen müssen.Auch in Halbzeit zwei
das gleiche Bild, der TuS war drückend überlegen. In der 71. Minute war es dann
so weit, Sergen Diken gelang mit einem Lupfer über den Torwart, der längst fälli-
ge Treffer zur Führung.Auch in der Folgezeit hatte der TuS noch einige sehr gute
Möglichkeiten.Aber wie das nun mal so ist, wenn man beste Chancen nicht nut-
zen kann, in der fünften Minute der Nachspielzeit gelang Vorwärts der schmei-
chelhafte Ausgleich zum 2:2 Endstand. Danach wurde nicht wieder angepfiffen.

Die A-Jugend bedankt sich noch mal herzlich bei den vielen freiwilligen Fahrern
und den zahlreichen Zuschauern und wünscht allen einen erholsamen Sommer-
urlaub.
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B1 – Jugendfußball 

Die Kreisliga Saison endet mit einem sehr guten 3.Platz. 29 Punkte, 56:56 Tore, 9
Siege, 2 Unentschieden und 7 Niederlagen. Durch eine mannschaftlich geschlos-
sene Leistung ist es uns gelungen, diesen oberen Tabellenplatz zu belegen. Bei
einigen Partien haben uns Spieler der C-Jugend ausgeholfen, hierfür vielen Dank
an alle.
Dank auch an alle Spieler, besonders an die Trainer /Betreuer Max Barkeling, Jörg
Scharnhorst, und Thomas Wewel für die sehr gute Zusammenarbeit beim Training
und bei den Spielen.
Bedanken möchte ich mich, auch im Namen der gesamten Mannschaft, bei dem
ausscheidenden  Jugendleiter Bernd Katurbe sowie bei den Jugendvorstandsmit-
gliedern,die mit ihm aufhören.Vielen Dank für euer sehr großes Engagement;wir
hoffen, dass die positiven Momente überwogen haben.

Zum Saisonabschluss gingen wir in Nordhorn bowlen anschließend wurden wir
mit dem Planwagen abgeholt und das Grillen am Romberg bildete den Abschluss
einer gelungenen Saison.

Die Trainer und Spieler der B1 Mannschaft wünschen allen Sportfreunden Schö-
ne Ferien

Mit sportlichem Gruß - Friedhelm Feist

JSG C1 Bericht 

Der Trainingsbetrieb konnte im Winter wegen der milden Temperaturen unein-
geschränkt neben den Hallenzeiten auch draußen stattfinden. Optimale Platzbe-
dingungen in Achterberg waren der Grund hierfür.

Nach der langen Winterpause im Spielbetrieb hieß es Ende März wieder, der Ball
rollt.Wir hatten 8 Begegnungen zu bestreiten,da die Kreisliga in der C-Jugend mit
nur 9 Mannschaften unseres Erachtens etwas zu dünn besiedelt war.Nun gut.Wir
konnten die Rückrunde mit 2 hohen Siegen gegen Veldhausen und Lohne starten.
Eine Niederlage gegen Sparta hat unsere gewünschte Marschroute für die Rück-
serie mächtig durcheinander gebracht. Es folgte danach ein 4:0 gegen den direk-
ten Tabellennachbarn SV SuSa. Die nächste Begegnung gegen Bentheim sollte
unbedingt einen Sieg bringen, was uns durch ein 1:1 leider nicht gelang. Es nutz-
te uns auch nichts hier von allen Beteiligten ( selbst dem Gegner )  als die bes-
sere Mannschaft tituliert zu werden. Zugegeben, die  Enttäuschung war bei den
Spielern und uns Trainern schon vorhanden.
Das darauf folgende Spiel gegen Hoogstede konnte dann wieder sehr hoch
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gewonnen werden. Es folgte die nächste wichtige Begegnung und auch Chance
noch oben ein Wörtchen mitzureden. Dieses misslang uns durch eine 0:1 Nie-
derlage gegen Vorwärts Nordhorn. Auch hier wurde uns eine gute Leistung
bescheinigt. Ein Unentschieden wäre sicherlich das gerechtere Ergebnis gewe-
sen.
Die Saison beendeten wir mit einem 4:1 gegen Eintracht Nordhorn, was für uns
den letztendlich doch erfolgreichen 3. Platz in der Kreisliga bedeutete. Für uns
war dann am 14.06.2014 das Ziel,Aufstieg in die Bezirksliga verpasst. Oder?

Am 15.06.2014 erhielt unser Jugendleiter Bernd Katurbe  die Nachricht über den
Aufstieg in die Bezirksliga. Wir trauten unseren Augen nicht, diese Information
von Bernd übermittelt zu bekommen. Was war geschehen?   SV Bad Bentheim als
Kreisligameister verzichtete auf den Aufstieg und SV Vorwärts Nordhorn durfte
nicht aufsteigen, da deren Erstvertretung bereits in der Bezirksliga spielt. Somit
steigt dann der Drittplatzierte auf. Also wird die JSG-Gildehaus-Bentheim C1 in
der kommenden Saison als Bezirksligist unterwegs sein.

Das Trainerteam der Saison 2013/2014  wünscht dem zukünftigen Kader und
deren  neuen Trainergespann einen erfolgreichen Saisonverlauf.
Am 19.07.2014 werden wir dann abschließend unseren Saisonabschluss feiern.
Wir planen hierfür eine Kanutour mit anschließenden Grillen.

Wir wünschen allen Spielern, Funktionären und Gönnern unserer Jugendspielge-
meinschaft eine wunderschöne Sommerzeit u. einen erfolgreichen Saisonverlauf
2014/2015.
Tim Hollmann, Gerald Gr. Bardenhorst, Frank Gr. Bardenhorst u. Heinz-Gerd Rott
(Verfasser) 

JSG C2 Bericht
Liebe Sportfreunde,
als wir uns mit der Mannschaft zusammen gesetzt haben, wurde das Saisonziel
mindestens unter den ersten drei zu kommen in Angriff genommen.Die Vorbe-
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reitung begann mit viel Laufarbeit und Konditionstraining. Wir machten einige
Freundschaftsspiele und merkten schnell, dass diese Mannschaft sehr gute Eigen-
schaften hat.Wir freuten uns schon auf die ersten Meisterschaftsspiele um zu
sehen, ob sich unsere harte Vorbereitung gelohnt hat. In dieser Saison mussten
wir Hin-Rück-Hinrunde spielen.Das erste Spiel zu Hause gegen Sparta wurde mit
Glück dann 1:0 gewonnen und wir merkten,dass wir noch mehr investieren müs-
sen um oben mit zuspielen. Darum wurden die Trainingseinheiten noch weiter
verstärkt und intensiviert.Bis zum Ende wussten wir nicht, dass Hesepe die uns
dreimal geschlagen hatten (2:0,2:1,2:1), kein Meister werden konnten.
Deshalb wurde gegen Emlichheim,unser vorletztes Spiel,ein Sieg als Pflicht ange-
sehen, um Meister zu werden.An diesem Tag war es sehr heiß und Emlichheim
spielte sehr gut mit.Doch am Ende konnten wir uns feiern lassen, denn dieses
Spiel wurde mit 7:1 gewonnen.Das letzte Spiel mussten wir gegen Sparta Nord-
horn ran, auch wenn wir schon wussten, dass wir Meister sind, wollten wir auch
dieses Spiel gewinnen.Am Ende hieß es 1:3 und die Jungs und Trainer freuten
sich ausgiebig.Vom Frensdorfer Platz ging es dann mit dem Planwagen zurück
nach Gildehaus, wo wir zusammen diese super Saison beim gemeinsamen Gril-
len, ausklingen ließen.

Am Ende standen 17 Siege und 4 Niederlagen zu buche.
Ein großer Dank gebührt natürlich jedem einzelnen Spieler, denn ohne euch
wäre diese Saison nicht möglich gewesen.Ebenfalls möchten wir uns bei Gerald
bedanken, der uns mit Rat und Tat, in den letzten Spielen zur Seite stand.Wir Trai-
ner wünschen den Jungs noch viel Glück und Spaß in ihrer weiteren Laufbahn in
diesem Verein. Ebenfalls möchte ich natürlich Patrick Menzel danken, für die tol-
le Saison und wünsche Ihm viel Spaß mit seiner neuen Herausforderung in der A-
Jugend.Ich werde einige Jungs weiter begleiten und mit in die B-Jugend wech-
seln.
Mit freundlichen Grüßen Florian Bardenhorst 
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Nutzen Sie unser breitgefächertes Angebot:
-Planung und Durchführung von Elektroinstallationen

- Installation von Antennen- und Telefonanlagen
-Verkauf und Reparaturen von sämtlichen Haushaltsgeräten

Bericht D1

Mit der D1 haben wir einen guten 5.Tabellenplatz erreicht. Hiermit können wir
zufrieden sein, zumal wir sicherlich die jüngste Mannschaft in der klassenhöch-
sten Liga stellten.

Die Rückrunde hatte Höhen und Tiefen. Leider konnten wir uns nicht für das
Pokalfinale qualifizieren. Gegen eine kämpferisch starke Mannschaft aus Veldhau-
sen, deren Spielweise auf Mauern und Kontern ausgerichtet war, fanden wir nie
eine Lösung, die zum Torerfolg führte. Entsprechend mussten wir uns im Halbfi-
nale mit 1:2 geschlagen geben.

In der Meisterschaft punkteten wir in der Rückrunde gegen Mannschaften aus
der oberen Tabellenregion; gegen Mannschaften, des unteren Drittels taten wir
uns regelmäßig schwer, so dass wir unerwartete Punktverluste gegen Olympia
Uelsen und ASC Itterbeck  hinnehmen mussten. Manchmal fehlte auch einfach
das Quäntchen Glück.
Nach dieser „Krise“ konnten wir uns aber wieder fangen und u.a. im Derby gegen
SV Bad Bentheim hochverdient mit 2:1 gewinnen. Das knappe Ergebnis täuscht
ein wenig über den Spielverlauf hinweg.Ein höherer Sieg wäre möglich gewesen.

Erfreulich letztlich, dass wir in der Rückrundentabelle den 3. Platz belegen konn-
ten.Aus dem jetzigen Kader,der aus 6 Stützpunktspielern bestand, bleiben 7 Spie-
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ler in der D- Jugend. Insofern wird man in der nächsten Saison sicherlich ähnlich
erfolgreich aufspielen können wie seinerzeit in der E- Jugend.

Zum Kader der D1 in der Saison 2013/ 2014 zählten: Nico Bardenhorst, Lukas
Hermeling, Jonas Küper, Julian Rott, Simon Balders, Tobias Altenhöner, Simon
Brameier, Jano Ter Horst,Matthes Pophal,Ben Dennemann,Fabian Rielmann,Kon-
stantin Hartmann.

Martin Hermeling, Jürgen Brameier
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D2 überragender Meister in der 3. Kreisklasse

Am 02. Juni war es soweit:Am vorletzten Spieltag, um 18:10 Uhr, wurde die Mei-
sterschaft durch einen eindeutigen 4 :0 Heimsieg gegen Sparta Nordhorn perfekt
gemacht. Da wir nun mit 4 Punkten vor dem Zweitplazierten, Olympia Uelsen,
führten, konnten wir uns sogar eine Niederlage im letzten Spiel gegen die JSG
Ringe/Hoogstede/ Neugnadenfeld leisten. Dieses war erwartungsgemäß jedoch
nicht der Fall.Wir gewannen auch dieses Spiel mit 8 : 4. Die Saison schlossen wir
überragend und ungeschlagen mit 50 Punkten und 86:18 Toren ab.

Die Rückrunde begann für uns in Emlichheim. Dort siegten wir mit 3 : 1. Danach
folgte ein 5 : 0 Sieg gegen Eintracht Nordhorn. Darauffolgend siegten wir bei Vor-
wärts Nordhorn mit 7 : 1.Als wir danach unseren stärksten Konkurrenten, Olym-
pia Uelsen,mit 4 :1 schlugen,waren wir der Meisterschaft ein großes Stück näher
gekommen. Nachdem wir dann den FC Schüttorf 09 mit 3 : 0 besiegt hatten, kam
das Spiel gegen unseren vermeintlichen „Angstgegner“ Union Lohne.Wie im Hin-
spiel schafften wir nur ein Unentschieden (1 : 1) gegen diese Mannschaft. Alle
fragten sich später, warum wir gegen diese Mannschaft nicht gewinnen können.
Nach diesem Spiel folgte dann noch ein Sieg gegen die SpVgg. Brandlecht-
Hestrup (3 :0),bevor die beiden vorher genannten Spiele gegen Sparta Nordhorn
und der JSG Ringe/Hoogstede/Neugnadenfeld ebenfalls gewonnen wurden.
Nach dem Spiel gegen Sparta Nordhorn und der vorentscheidenden Meister-
schaft, wurde natürlich noch spontan im Achterberg der Grill aufgeheizt und mit
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Sligtenhorst
TV - HIFI - VIDEO

Buschweg 10
48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 52 20

Eltern und Geschwistern kurz gefeiert.
Der eigentliche Saisonabschluss und die Meisterschaftsfeier fand jedoch am 14.
Juni statt.

Das Foto zeigt die erfolgreiche Mannschaft: hinten von links nach rechts:
Jens Mülder (Trainer), Justin Reil-Luksherm, Thom Derkman, Ingo Krause (Trai-
ner), Hassan Sleiman, Lennard Grüner, Marvin Brickem, Florian Mülder, Justin
Brickem,Sven Ruhkamp, Ilona Dehmer (Trainerin) und Jürgen Luksherm (Betreu-
er)      vorne von links nach rechts:
Emil op de Weegh, Pieter Dehmer, Rafael Budel, Maalon Stemberg-Deters,Annika
Rüggen und Nico Krause / Es fehlt: Rene Janssen
Wir begannen diesen Tag mit einem Frühstück im Vereinsheim am Romberg.
Gemeinsam fuhren wir danach zum letzten Punktspiel nach Neugnadenfeld.
Nach dem tollen Spiel ging es dann zurück nach Gildehaus zum Mühlenberg.
Dort erwartete uns eine Kaffeetafel mit reichlich Kuchen. Im Laufe des nachmit-
tags wurde dann noch einmal die Geschicklichkeit unserer Spieler geprüft, bevor
der Vater von Hassan Sleiman uns ein hervorragendes Abendessen servierte.
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Nach dem Abendessen schlossen wir die Feier mit einer lautstarken Planwagen-
fahrt durch Gildehaus ab, bei der uns, trotz der späten Stunde immer wieder
„Fans“ zujubelten. Zudem wurden wir noch spontan ein kleines Stück von der
Bundespolizei mit Blaulicht begleitet, was natürlich auch viel Eindruck in der
Öffentlichkeit verbreitete.
Zum Schluss möchte ich mich herzlich, auch im Namen meiner „Mitstreiter“, bei
den tollen Spielern, den super Eltern, dem TuS/SG-Vorstand und dem Jugendvor-
stand für die einzigartige Saison bedanken.
Es passte einfach alles zusammen ! So macht Fußball, aber auch die „Arbeit“ als
Trainer oder Betreuer Spaß !!!!!!!!!

Jürgen Luksherm (Betreuer D2)

E3 –
Auswärtssieg, Planwagentour, Abschlußgrillen, Trainerdusche…

….und schon wieder ist eine Saison beendet! Hinter Vorwärts E IV. und SV Bad
Bentheim III. landeten wir mit 36 Pkt und einem Torverhältnis von 63:28 auf
Platz 3 . Ein prima Ergebnis, gleichwohl wäre durchaus auch etwas mehr drin
gewesen, hätten wir nicht den ein oder anderen unnötigen Punkt liegen lassen.
Erfreulich ist, dass jeder einzelne Spieler sich weiterentwickelt und mit großem
Eifer und viel Spaß an Training und Spiel teilgenommen hat.Wir sind sehr zuver-
sichtlich, dass alle Jungs in der kommenden Saison weitere Schritte nach vorne
machen werden.

Nachdem wir das letzte Saisonspiel in Sparta Nordhorn nach einem 0:1 Rück-
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stand in einen
3:1 Auswärtssieg
gedreht, Spieler
sich zunächst
mit kaltem Was-
ser auf dem
Platz, anschl. mit
warmen in der
Kabine geduscht
hatten, wurden

sie mit einem Gespann aus Trecker und
Planwagen überrascht.
Bei lauter Musik (DJ Jörg), frisch gebacke-
nen Muffin´s, Chips, Flips, Cola und allem

was noch so dazu gehört, machte
sich das Gefährt auf den stim-
mungsvollen Weg zum Saisonab-
schluß bei „Beckmann 60 inne
Woldsiete“.
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Dort angekommen kam es dann u. a. zur obligatorischen Trainerdusche…

aufgrund des anstehenden Abschiedes von Nico
Weusmann waren sich die Jungs schnell darüber
einig, wen es treffen sollte. Schließlich wurde ihm
ja zuvor ein neues T-
Shirt geschenkt und das
sollte nun auch seinen
Zweck erfüllen…

Auch an dieser Stelle,
lieber Nico, nochmal
von Spielern,Eltern und
dem restlichen Trainer-
u. Betreuerteam ein
herzliches Dankeschön
für dein Engagement
und die gute Zusam-
menarbeit. „Heute ist nicht aller Tage, Du kommst wieder, keine Frage“
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Ebenfalls herzlichen Dank auch an Klaudia u. Gerold Lansmann, Stefan Rott und
Mareike u. Jörg Beckmann! Es war ein schöner Ausklang einer tollen Truppe (Kin-
der u. Eltern).

Wir wünschen unseren Jungs und allen Lesern eine (hoffentlich sonnige) und
erholsame Sommerpause!
Hopp TUS!

TUS F1

Wir blicken auf eine gemischte Saison zurück.Während wir in der Halle absolut
überzeugend gespielt haben und von 70 Mannschaften den Vize-Hallenkreismei-
ster Titel erringen konnten, lief unser Spiel auf dem Rasen nicht immer rund und
zog eine schwankende Leistung nach sich. Dennoch sind wir mit dem vierten
Tabellenplatz in der Kreisliga zufrieden und bedanken uns bei allen Spielern für
ihren Einsatz.

Für den 2. Platz in der HKM wollten wir unseren  F1-Kickern etwas ganz Beson-
deres bieten.

Wir trafen uns bei Sonnenschein am Sonntagmorgen des 23.02.2014 um 08.00 h
und brachen zu unserem Tagesausflug zum SV-Werder Bremen auf.
Dort erwartete uns um 11.00 h ein ganz besonderer Gegner: von den 6 Werder F-
Mannschaften hatten wir uns mit der 3. zum Freundschaftsspiel verabredet, da
hier unser Spielerjahrgang 2005 vom Alter her passte.
Natürlich waren wir alle heiß auf das Spiel und schon kurz nach dem Anpfiff
konnten wir mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung mit 0:1 in Führung
gehen. Das hatten die Bremer, welche am 02.03. im Finale der HKM stehen, nicht
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Ihr Partner für Versicherungen, 

Vorsorge und Vermögensplanung

LVM-Servicebüro
Thorsten Schüttmann

Hafermarkt 7, Schüttorf
Telefon (05923) 25 49

Mersch 2, Gildehaus 
Telefon (05924) 7 89 90

www.schuettmann.lvm.de

erwartet. Im Ver-
lauf der ersten
Halbzeit konn-
ten wir auf 0:2
das Ergebnis
erhöhen. Leider
gelang uns das in
der zweiten
nicht mehr so
gut und die Bre-
mer erzielten
den Anschluss-
treffer zum 1:2
und kurz darauf
fiel durch einen versprungenen Ball ein Eigentor – leider bei uns: 2:2. Nun ging
es hin und her und letztendlich konnte Werder auf den Endstand 3:2 erhöhen.
Ein faires, tolles Spiel, beide Teams und Eltern waren richtig begeistert.
Anschließend
ging es unter
die Dusche
und danach
zum bestellten
Mittagessen ins
Vere in she im
von Werder. Bei
Chicken-Nug-
gets mit Pom-
mes (Romberg-
teller wir blei-
ben dir auch in
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der Fremde treu) stärkten wir uns für die folgende Stadionbesichtigung.
Hier gab es viel zu entdecken und zu bestaunen, wir fingen mit der Besichtigung
der Gästekabine an, erfuhren, welche psychologischen Hürden die Gegner auf
dem Weg zum Rasen durch die Katakomben bei Werder passieren (Foto der Ost-
kurve, Doublesieg, errungene Titel) und durften im Presseraum und auf der Train-
erbank Platz nehmen.Abschließend besichtigten wir das Wuseum (Werder Muse-
um), in dem die Kinder besonders die Pokale  bewunderten und wir allerhand
wissenswertes zur Geschichte von Werder erfuhren.

Erschöpft und glücklich traten wir am späten Nachmittag den Rückweg nach Gil-
dehaus an.

Alle waren sich einig – ein toller Tag!
Für die F1 

Rudi Specht und André Bollacke

F3

Die F 3 Fußballer konnten die Saison 2013/2014 erfolgreich als Staffelsieger der
5. Kreisklasse abschließen. Auch das eigene Himmelfahrtsturnier entschied die
Mannschaft  bei tollem Sommer-Wetter für sich. Große Unterstützung bekam die
Mannschaft während der ganzen Saison von  vielen Eltern, Geschwistern und
einigen Großeltern.

Ein ganz besonderer Dank gilt der Trainerin Bianca Becker, die von  ihren beiden
Co-Trainern Jonas ter Horst und Lucas Weusmann prima unterstützt wurde.Alle
drei werden in der nächsten Saison in der E-Jugend tätig sein. Dafür wünschen
alle Kinder und Eltern der F 3 viel Erfolg und Spaß.
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Oben v.l.Trainerin Bianca Becker, Jari Morsman,Sarius Beenink,Luca Neesen   Mit-
te: Nils Conrad, Daniel Becker, Max Benz, Maurice Schepers, Merlyn Bakker
Unten: Flint Huiskes, Fabian Kolberg,Tim Palopis

Aufgrund der unterschiedlichen Jahrgänge werden die F 3 Spieler in der nächsten
Saison nicht mehr zusammen spielen können. Sie werden dann hoffentlich aber
mit genau soviel Freude am Fußball in verschiedenen E- und F-Jugend Mann-
schaften weiter kicken.

Zum Saison-Abschluss  gab es  im Vereinsheim am Romberg ein gemeinsames
Pizzaessen sowie Spiele für die Familien.
Allen TuS´lern wünschen wir schöne Sommerferien.

Im Namen der F3 Kinder    Karina Vossköter

MINIS IM AUFBAU:
Mini-1 und -2 im Spielbetrieb, „Mini-Mini“ im Training

Infolge der Zusammenlegung der TuS- und SG-Minis im Winter und des regen
Zulaufs trainierten wir zu Winterende z.T. an die 30 (!) Kids in der Armin-Franze-
Halle. Und die Elternanfragen für Mini-Minis der Jahrgänge 2009/10 rissen auch
nicht ab. Eine Teilung unserer Trainingsgemeinschaft war nötig.
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So übernahmen Jana Immink und Christian Kleinsmit zur Rückrunde die Mini-1,
Martin Hermeling mit Sohn Lucas und dessen Freund Julian Rott die Mini-2. Und
zum Start der Rasensaison erklärten sich dankenswerterweise Nicole Giuliano
und Patrick Hermes bereit, für die allerkleinsten „Mini-Minis“ Fußballtraining
anzubieten.Wenn‘s in der Minibetreuung mal eng wird oder was Besonderes zu
organisieren ist, stehen Familien Fischer, Brameier und Schulte-Westenberg auch
noch helfend zur Seite. Und so klappt es jetzt ganz gut.

Auch wenn sich Mini-1 in ihrer durchaus starken Liga noch etwas finden muss,
deuten die verbesserten Ergebnisse einen Aufwärtstrend an. Nach o.g.Aufteilung
spielen in Mini-1 nur noch 2007er Kinder gegen gleich große Gegner. Diese älte-
ren Minis wechseln komplett in die F-Jugend.
Die zumeist 2008er Mini-2 siegt seit Spielbetriebsstart ein ums andere Mal und
mischte auch bei ihren Winter-/Frühjahrsturnieren vorne mit. Das macht Hoff-
nung für nächste Saison als neue Mini-1.
Aus anfangs einem halben Dutzend Mini-Minis ist nach wenigen Trainingswochen
schon etwa ein Dutzend geworden.Diese kaum 4-jährigen Kinder üben eifrig und
mit viel Freude,um ab nächster Saison als neue Mini-2 (nach)gemeldet werden zu
können. Erklärtes Hauptziel ist es, die große Spielfreude in all unseren Mini-
mannschaften zu bewahren.
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Friedhelm
Heizung • Sanitär

Oldenzaaler Straße • 48455 Bad Bentheim/Gildehaus
Tel. 0 59 24 / 64 18

Unsere Fotomontage zeigt die Teams unserer Mini-1- (o. re. in blau-weiß) und
Mini-2 (u. li. in blau-gelb) beim diesjährigen Himmelfahrtsturnier.Man sieht leicht,
welch großen Spaß unsere Kinder da hatten ;-) … ein großes Dankeschön
nochmal allen dortigen Helferinnen und Helfern.

Für das Mini-Trainerteam
Heino Schulte-Westenberg 

DFB-Mobil beim TuS Gildehaus

Nico Weusmann, unser so engagierter Jugendtrainer, hat im Rahmen seines Prak-
tikums beim Kreissportbund einen Trainingsnachmittag für Gildehauser Kinder
mit DFB-Trainern organisiert und durchgeführt.

Viele Kinder nutzten dieses tolle Angebot – es war ein äußerst gelungener Nach-
mittag. In einem Schreiben vom 5. Mai bedankt sich der niedersächsische Fuß-
ballverband ausdrücklich für die tolle Unterstützung und vorbildliche Aufnahme
der DFB-Trainer beim TuS Gildehaus.

Vielen Dank an unseren jüngsten C-Lizenztrainer Nico Weusmann.

Hier ein paar Bilder:
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Dorfstraße 5 · 48455 Bad Bentheim-Gildehaus
Telefon: 0 59 24 - 78 38 80 · www.zahnarztmoss.de

Zahnarztpraxis
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NN oo rr dd ii cc   WWaa ll kk ii nn gg
Karina Vosskötter, Tel.: 8327

er nächste Nordic-Walking Präventionskurs beginnt am Montag den 01. Septem-
ber 2014 um 18.00 Uhr. Gestartet wird wie immer auf dem Mühlenberg-Park-
platz.
Die Walking Stöcke werden von der Kursleiterin gestellt, darum bitte bei der
Anmeldung die Körpergröße angeben.
Weitere Informationen bekommt Ihr von der Kursleiterin Karina Vosskötter.
Tel. privat 8327 oder TuS Geschäftsstelle785003

Neu Neu Neu Neu Neu Neu Neu Neu

Nordic-Walking Gruppe am Dienstag-Morgen
Treffpunkt: Mühlenberg-Parkplatz
Beginn: 09. September 2014
Startzeit: 8.30 Uhr

Nähere Informationen bekommt Ihr ebenfalls von der Kursleiterin Karina Vos-
skötter.

Allen TuS`lern wünsche ich schöne Sommerferien.
Karina Vosskötter
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LL ee ii cc hh tt aa tt hh ll ee tt ii kk
Hartmut Abel, Tel.: 1602

Gelungener Saisonauftakt beim LA-Meeting in Hengelo

ha HENGELO.Einen vielversprechenden Saisonauftakt gab es für Simon Hardt bei
einem Leichtathletik-Meeting im Hengeloer Fanny-Blankers-Koen-Stadion. Über
die 800-m-Strecke lief er 2:04,44 Minuten und erreichte damit fast seine Vorjah-
resbestzeit (2:04,11). Der Gildehauser Mittelstreckler profitierte davon, in einen
der schnellsten Zeitläufe eingeordnet zu sein. So lief er die erste Runde in 59
Sekunden,büßte jedoch auf dem letzten Teilstück etwas ein. „Auf den letzten 200
Metern fehlte noch der Schliff“, so Simon Hardt. In seinem Lauf belegte er den
vierten Rang, in der Gesamtwertung lag er an sechster Stelle.Teamkamerad Sieg-
bert Gnoth eröffnete im Stabhochsprung die Saison mit 2,60 Metern. Ein Gewit-
terschauer hatte die Anlaufbahn unter Wasser gesetzt und hatte somit für
erschwerte Bedingungen gesorgt.

Matthias Hardt mit Bestzeit

ha HILVERSUM. Als Gastläufer verstärkte Matthias Hardt das Team des AC Tion
Enschede bei der niederländischen Mannschaftsmeisterschaft in Hilversum. Über
die 3000-m-Hindernisstrecke lief er in 9:48,56 Minuten eine persönliche Bestzeit
und steigerte sich damit um fünf Sekunden. Im zwölfköpfigen Läuferfeld belegte
er den zweiten Rang und sicherte somit dem AC Tion elf Punkte. Nach dem Start
wollte er das Risiko eines Sturzes vermeiden und konzentrierte sich ganz auf das
Überwinden der Hindernisse. Als Fünfter absolvierte er die erste Runde in 78
Sekunden. Hinter dem Führenden bildete sich dann ein Trio, dem der Gildehau-
ser angehörte. Eingangs der letzten Runde löste sich Hardt und lief einem unge-
fährdeten zweiten Platz und seiner neuen Hausmarke entgegen. „Ich habe mich
während des Rennens sehr gut gefühlt und sehe noch weitere Steigerungsmög-
lichkeiten“, so der Gildehauser.

BM-Senioren in Papenburg

ha PAPENBURG. Einziger Kreis-Vertreter bei der Bezirksmeisterschaft der Senio-
ren in Papenburg war Clemens Kanne (TuS Gildehaus). Über die 400-m-Strecke
sicherte er sich den Titel der Klasse M 45 in 60,91 Sekunden. Für den Gildehau-
ser Viertelmeiler, der anschließend bedauerte, auf dem ersten Teilstück zu verhal-
ten angegangen zu sein, war es ein Start-Ziel-Sieg.Auch über die 200-m-Strecke
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Zum Ferienpark 1 · Telefon 05922 99945-0 · www.badepark-bentheim.de

Erleben Sie Action und Entspannung für Groß und 
Klein!

hatte er seine Meldung abgegeben. In 27,28 wurde er Vizemeister. „Die 400 m
steckten mir noch in den Knochen. Hier habe ich aber noch Luft nach oben“, so
Kanne.

Florian Pehrs läuft Bestzeit über 5000 m

ha KOBLENZ. Erfreuliches gibt es von Florian Pehrs zu berichten. Nach einer
Wettkampfpause infolge einer langwierigen Achillessehnenverletzung hat er  im
Dress der LG Braunschweig erstmals wieder an einem international besetzten
Wettkampf teilgenommen. Beim Leichtathletik-Meeting in Koblenz ist er über die
5000-m-Strecke gestartet und stellte in 14:23,71 Minuten eine persönliche Best-
leistung auf. Damit steigerte er seine alte Hausmarke, die er am 5. Juni 2009 in
Baunatal aufgestellt hatte, um über eine Sekunde. Seine Bestzeit bedeutet
zugleich die Qualifikation für die deutschen Meisterschaft Ende Juli in Ulm.
„Nach der dürftigen Vorbereitung im Winter stimmt mich dies natürlich sehr
glücklich“, stuft er seine Leistung ein, mit der er zugleich die NLV-Bestenliste vor
seinen Teamkameraden Karsten Meier (14:25,80) und Heiko Baier (14:27,43) von
der LG Braunschweig anführt.

Simon Hardt bleibt unter Bestzeit

ha Rheine. Ein kleines Aufgebot startete bei Leichtathletik-Meisterschaften des
Kreises Steinfurt/Tecklenburg. Im Sog von Daniel Pugge (Horstmar) steigerte
Simon Hardt seine 800-m-Bestzeit auf 2:03,97 Minuten. Sein Debüt bei einem
Bahnwettkampf gab Jonas Busmann. In der Klasse M 15 sprintete er die 100 in
12,75 Sekunden. Über die 300-m-Strecke wurden für ihn 42,42 Sekunden
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gestoppt. Bei den gleichaltrigen Schülerinnen sprinteten Swenja Oschem und Ali-
ca Welmer jeweils 14,05 Sekunden. Mareen Lefering erzielte im Weitsprung mit
4,50 Metern die größte Weite unter den Gildehauser Mädchen. Für Katrin Ven-
nekate (U 18) wurden über 100 m 13,78 Sekunden gemessen.

Sportfreizeit der LA-Abteilung des TuS Gildehaus in Uelsen

ha GILDEHAUS/UELSEN. „Der Orientierungslauf und das Lochballspiel waren
besonders cool“, so der Kommentar einer Schülerin, die von der dreitägigen
Sportfreizeit der Leichtathletik-Abteilung des TuS Gildehaus  Ende April begeistert
war. Nachdem in den vergangenen Jahren weiter entfernt liegende Ziele ange-
steuert wurden, entschlossen sich die beiden Organisatoren und Leichtathletik-
Trainer Siegbert Gnoth und Eberhard Gerbrich in diesem Jahr, in der Grafschaft
Bentheim zu bleiben. Die Niedergrafschafter Gemeinde Uelsen mit ihrer Jugend-
herberge bot sich besonders an. „Wir haben dort einen idealen Ort gefunden“, so
Siegbert Gnoth. Die Jugendherberge ist von Wald umgeben, hat einen Bolz- und
Abenteuerspielplatz. Außerdem sind die Sportplätze des SV Olympia Uelsen
sowie das Hallenbad schnell erreichbar.

Foto (Siegbert
Gnoth): Orientie-
rung an Hand
einer Karte

H ö h e p u n k t e
waren der 45-
minütige Orien-
tierungslauf nach
einer topografi-
schen Karte, eine
“gruselige“ Nacht-
wanderung und
das Lochballspiel
im Sand. Koordi-
native Laufspiele, Sprungkoordination bis hin zum Hürdenlauf und ein Dauerlauf
ergänzten das leichtathletische Programm.

Die Betreuer stellten besonders heraus, dass auch die jüngeren Teilnehmer
schnell in die Gruppe der älteren Leichtathleten integriert wurden. „Auch wir
haben die drei Tage mit der Gruppe genossen“, so ihr Lob.
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Kirstin Gnoth siegt bei Niederländischen Masters

ha UTRECHT. Kirstin Gnoth hat ihrer umfangreichen Titelsammlung als Speer-
werferin eine weitere Meisterschaft hinzugefügt. Bei den niederländischen Titel-
kämpfen der Masters in Utrecht gewann sie den Wettbewerb der Klasse W 35-
W45 mit 37,01 Metern. Eröffnet hatte sie den Wettbewerb mit 35,76 Metern und
steigerte sich im letzten Versuch auf die Siegerweite, wobei sie nur einen Vor-
sprung von neun Zentimetern vor der Zweitplatzierten hatte. „So knapp habe ich
in meiner über 25-jährigen Karriere noch nie gewonnen“, so die Gildehauserin,
die im Vorjahr mit 36,37 Metern an vierter Stelle der DLV-Rangliste der Klasse W
40 lag. Ihre 37,01 m bedeuten Jahresbestleistung und gleichzeitig ein neuer
Bezirksrekord der Klasse W 40.Auf Grund ihrer zwei Staatsangehörigkeiten darf
Kirstin Gnoth sowohl in Deutschland als auch in den Niederlanden bei Meister-
schaften starten.

Clemens Kanne mit Silber bei den Landesmeisterschaften

ha CELLE. Von den gemeinsamen niedersächsischen und Bremer Leichtathletik-
Meisterschaften der Senioren in Celle kehrte Clemens Kanne mit einer Silberme-
daille zurück. In der Klasse M 45  belegte er einen zweiten Platz im Dreisprung
mit 11,05 Metern. Bis zum fünften Durchgang hatte er den Wettbewerb ange-
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führt, dann wurde er vom Bremer Marc Gogol übertroffen, der 11,34 m weit
sprang. „Mit meiner Weite, mit der ich die NLV-Rangliste anführe, bin ich sehr
zufrieden“, so der TuS-Athlet.

Kreismeisterschaft im  800-Meter-Lauf

Mit Bravour kämpfte der leichtathleti-
sche Nachwuchs bei der Kreismeister-
schaft über 800 m im Gildehauser
Mühlenbergstadion um die Titel. Dabei
gab es in einigen der insgesamt neun
Läufe überlegene Favoritensiege, aber
auch spannende Duelle,die erst auf den
letzten Metern der Zielgeraden ent-
schieden wurden.

Einen eindrucksvollen Sieg erlief Nien-
ke Hoekman (Foto, mit Startnummer
121) bei den zehnjährigen Mädchen.
Mit einem taktisch herausragendem
Lauf lief sie unbeeindruckt vom
Führungsduo ihr Tempo, um vor der
Zielgeraden nach vorne zu laufen und
noch einen Vorsprung von vier Sekun-
den in 3:12,0 Minuten herauszuholen.

Bei den älteren Mädchen waren die Läuferinnen des TuS unter sich. Marika Platte
(W15) übernahm sofort die Führung und siegte in persönlicher Bestzeit von

2:38,9 Minuten knapp vor der im
Schlußspurt sehr starken Mareen
Leferink (2:39,5), die noch Alica
Welmer überholte.

Zieleinlauf Marika vor Mareen

Weitere Siege erzielten in der
weiblichen Jugend U18 Katrin
Vennekate vor Ilka Slink und in
der Klasse W14 Michelle Preun
vor Nele Stephan und Kathrin
Scharnhorst.
Einen hart erkämpften und uner-
warteten zweiten Platz erreichte
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Leonie Tangenberg (W11), die in einer unwiderstehlichen Attacke außer der Seri-
ensiegerin vom TuS Neuenhaus mehrere stärker eingeschätzten Läuferinnen
überholte und sich mit einem spektakulären Sturz auf der Ziellinie ihre hervor-
ragende Platzierung sicherte.
Einen weiteren zweiten Platz erreichte Jana Heddendorp (W13).

Wie leider häufig, konnten nicht so viele Jungen für die Schlagzeilen sorgen. Im
jahrgangsübergreifenden Lauf der älteren Schüler hatte Jonas Busmann (M 15)
einen gelungenen Einstand in 2:30,6 Minuten und erhielt dafür die einzige Urkun-
de für Gildehauser Jungen über einen ersten Platz. Dritte Ränge erzielten Luca
Helper (M11), der sich in den Mehrkampfdisziplinen zu Hause fühlt, und auch
Lenni Bilan (M8) bei den jüngsten Teilnehmern.

(Hartmut Abel, Clemens Kanne)

Kinderleichtathletik-Wettkämpfe

„Kinderleichtathletik“ ist ein neuer Begriff für alternative Wettkampfdisziplinen,
die ein bißchen Abwechslung in die sonst üblichen Wettkämpfe mit 50m- Lauf,
Weitsprung und Ballwurf bringen sollen. Die Wettbewerbe sind Mannschafts-
wettkämpfe,bei denen ca.8 Kinder zusammen ihre Leistungen erbringen und um
Mannschaftspunkte wetteifern. Die Mannschaften müssen „gemischte“ Mann-
schaften sein, also aus Mädchen und Jungen bestehen.

Kinder LA Neuenhaus
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BAD BENTHEIM, Schloßstraße
Ihr TEAM-Sportausstatter vor Ort!

Gut und günstig bei Ihrem
Sportfachhändler

Die Einzelleistung der Kinder ist nicht so entscheidend,denn es werden meistens
keine Stopuhren und Maßbänder benötigt. Im „Zonenweitsprung“ zum Beispiel
entscheidet nicht der eine Zentimeter, der einen Springer zum Sieger erklärt, son-
dern für das Erreichen einer ca. 40 Zentimeter breiten Zonen gibt es - je nach
Zone - unterschiedlich viele Punkte. Maßgeblich ist die erreichte Punktzahl des
Teams. Eingebaute Geschicklichkeitsübungen in einzelnen Disziplinen erhöhen
den Glücksfaktor.

Die letzte Veranstaltung dieser Art fand am 20. Juni in Neuenhaus statt, bei der
unsere Mannschaft (siehe Foto) an dieser Geschicklichkeit etwas gescheitert ist.
Ein Bestandteil der Staffel, in der unter anderem winzige Hürden von vielleicht 20
cm Höhe überlaufen werden mußten, war, daß umgelaufene Hürden wieder auf-
gestellt werden mußten. (In der „richtigen“ Leichtathletik darf man die Hürden
umbrettern und liegen lassen.) Das haben einige Kinder erleben müssen und
damit die entscheidenden Punkte verloren, die eine bessere Platzierung ermög-
licht hätten. Und dabei haben sie so tolle Weitsprünge und Ballwürfe gezeigt.Am
Ende freuten sie sich über eine Veranstaltung, die Spaß gemacht hat und ihnen
eine Urkunde über den dritten Platz eingebracht hat.

(Clemens Kanne)
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Die Jüngsten der Leichtathleten
Dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr werden unsere Jüngsten ganz sachte an
die Leichtathletik herangeführt.
Kinder im Alter von 5 - 7 machen eine Stunde lang sehr unterschiedliche Bewe-
gungserfahrungen. Sie machen viele Spiele, in denen schnelles Laufen, gezieltes
Werfen und weite oder auch mutige Sprünge gewünscht sind, aber auch
Geschicklichkeitsübungen und Bewegungsformen, die manchmal etwas Über-
windung erfordern. Hin und wieder werden auch Wettkampfsituationen wie bei
den „Großen“ geübt, aber eine gezielte Vorbereitung auf Leichtathletikwett-
kämpfe erfolgt noch nicht.

Denn die Kinder sollen keinen Leistungdruck spüren, sondern Freude an der
Bewegung und sogar an der Anstrengung lernen.Die Gruppe ist relativ klein,des-
halb sind Neuzugänge sehr willkommen. Das Foto zeigt (von links) Nora,Amelie,
Celina, Hannah,Anne, Pia, Hendrik, Romy, Max, Matthis, Ella, Betreuerin Lena.

(Clemens Kanne, Lena Schulte-Westenberg)
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Zum Redaktionsschluss: Die Kreismeisterschaften der Leichtathleten

Für einen ordentlichen Text für das Echo war es
zu spät, aber wir möchten doch noch in der
Sommerausgabe unsere Kreismeister und Erst-
platzierten nennen:

Bei den Jungen waren erfolgreich:

M8: Lenni Bilan (rechts) im Weitsprung,

M14: Noah Verwold im 100m-Lauf,
Hoch- und Weitsprung,
M15: Jonas Busmann im Hochsprung.

Bei den Mädchen waren erfolgreich:
W9: Sarah Brottinger (links) im 50m-Lauf,
Weitsprung und Ballwurf,

W10:Andrea Schiks (rechts) im Weitsprung
und Ballwurf, Nienke Hoekman im 50m-
Lauf
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Bentheimer Elektro- und Kleinkläranlagen Service
Inh.: Günter Wenneker   Butterweg 20   48455 Bad Bentheim

Telefon: (05924)67 76  Telefax: (05924)990678  Mobil: (0173)8978603  Internet: www.bekks.info

BEKKS
Sie benötigen eine neue Kleinkläranlage (Dreikammersystem)?

Sie möchten durch fachgerechte Wartung die Entleerungskosten reduzieren?

Sie wollen zukünftig: Ihr Regenwasser nutzen?

Sie benötigen: Tauchpumpen, Elektrogeräte usw.?

Sie benötigen: Schaltpläne auf CAE gezeichnet?

Sie benötigen: Schaltschränke / Steuerungen?

Ihr Partner bei der Problemlösung

Beratung, Planung, Verkauf, Einbau, Wartung, Service 

13: Neele Leferink (links) im 75m-
Lauf und Weitsprung, Katharina Brüt-
zel im Ballwurf,

W14: Kathrin Scharnhorst im Weit-
und Hochsprung, Nele Stephan im
100m-Lauf,
W15:Alica Welmer im 100m-Lauf und
Weitsprung, Mareen Leferink im
Hochsprung und Marika Platte im
Kugelstoßen,
WJ U18: Katrin Vennekate im Hoch-
sprung



54

Herrenteam Meister in der Regionsliga

Die Herrenmannschaft der HSG Bentheim-Gildehaus ist Meister in der Handball
Regionsliga geworden. Mit nur 2 Niederlagen setzte sich das junge Team von Trai-
ner Gerwin Werning deutlich gegen die Konkurrenz durch und sicherte sich mit
22:4 Punkten verdient Platz 1 in der Endabrechnung. Damit konnte zum ersten
Mal seit 17 Jahren wieder eine Herrenmannschaft der HSG Bentheim-Gildehaus
einen Meistertitel erringen. Die HSG steigt durch diesen Erfolg in die neue Regi-

HH aa nn dd bb aa ll ll
Helga Meyering, Tel.: 6306
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onsoberliga auf, in welcher in der kommenden Saison ein Platz im sicheren Mit-
telfeld angestrebt wird.
Zu verdanken ist dieser Erfolg sicherlich auch der guten Arbeit von Trainer Ger-
win Werning. Bei seiner Amtsübernahme im August 2012 stand der Herrenhand-
ball in Bad Bentheim aufgrund vieler Spielerabgänge vor einer unsicheren
Zukunft. Daher wurden einige junge A-Jugendspieler in den Herrenkader hoch-
gezogen. Der Mix aus Alt und Jung fand sich schnell zusammen und spielte eine
unerwartet erfolgreiche Saison 12/13 in der Regionsliga, an deren Ende sogar die
Qualifikation für die Ems-Vechte-Liga stand. Auf diese wurde aufgrund der wei-
terhin unsicheren Kadersituation jedoch verzichtet.

Obere Reihe von links:Mario Schnieders,Trainer Gerwin Werning,Olav ten Brink,
Marcel Frindt, Jan Neseker, Stefan Rosenski, Gero Schulte Siering, Sebastian
Fischer,Thorben Maschmeier

Untere Reihe von links: Guido Reiners, Daniel Schevel, Kai Schockmann, Fabian
Voß, Marcel Leffrang, Björn Busmann, Bert Heetderks, Frank Kolk, Wolfgang
Schmiedt        Es fehlt: Daniel Helms

In der Saison 13/14 konnte Werning sein Team weiter formen und den Erfolg des
letzten Jahres eindrucksvoll bestätigen. Das Team mit vielen jungen Akteuren
spielt einen schnellen Handball, dem viele Gegner in der Regionsliga nichts ent-
gegen zu setzen hatten. Die vielen sehr deutlichen Siege spiegeln sich in einer
guten Tordifferenz von 92 Toren wieder.
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Die Mannschaft wird auch in der kommenden Saison in der Regionsoberliga
nahezu unverändert zusammen spielen. Mit Wolfgang Schmiedt beendet ein Spie-
ler nach 35 Jahren seine aktive Karriere. Sein Platz wird jedoch voraussichtlich
direkt wieder mit einem Neuzugang vom Nachbarn aus Schüttorf aufgefüllt.
Damit bleibt der Kader bei 15 Feldspielern und 3 Torhütern mit einer guten
Mischung aus Alt und Jung. Um den angepeilten Platz im sicheren Mittelfeld zu
erreichen, wird Trainer Werning das Trainingspensum um eine weitere Einheit
pro Woche ausweiten. In Verbindung mit dem sehr guten Mannschaftsgeist im
Team sieht sich die HSG damit gut gerüstet für die kommende Saison.

Stefan Vos

Saisonbericht der Damen

Nachdem wir uns schließlich wieder in der Regionsliga eingefunden hatten und
uns zwei Damenmannschaft aufgrund Trainermangels eine wurde, fing die Saison
2013/2014 mit zwei Siegen ganz ordentlich an.

Leider konnten wir dies aber nicht fortführen und gewann im Laufe der Saison
nur noch ein Spiel, so dass wie letzten mit 6:18 Punkten auf dem 6. Platz der Liga
landeten. Da wir nur 12 Spiele zu bestreiten hatten, war die Saison bereits ende
März abgeschlossen.

Daraufhin erfolgte eine etwas längere Pause, bis wir nun im Juni wieder angefan-
gen haben zu trainieren.

Die Mannschaft konnte auch wieder aufgeteilt werden, da sich ein Trainer gefun-
den hat. In der kommenden Saison werden nun die "jungen" Damen von einem
Fitnesstrainer mit Handballausbildung trainiert und die "alten" Damen trainieren
sich selbst.

Neben de sportlichen Seite der Saison gab es auch einige gesellige Zusammen-
treffen, wie z.B. den Besuch des Weihnachtsmarktes in Osnabrück, wo wir durch
unsere silbernen Weihnachtsmannmützen für alle gut zu sehen waren.Außerdem
haben wir am alljährlichen Kloatscheeten der HSG teilgenommen, wo in diesem
Jahr auch zahlreiche "alten Hasen" vertreten waren. Das war ein toller Tag und
Abend (auch wenn wir nachmittags aufgrund des Regens nicht allzu weit gekom-
men sind)!

Und last but not least gratulieren wir auf diesem Weg noch einmal Sarah Kling-
berg und Lars Kracke zu ihrem Sohn Malte, der nun seit Januar ein weiterer Mini-
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Fan der Mannschaft ist.

Wir freuen uns auf die neue Saison und wünschen allen Mannschaften und auch
uns alles

Gute und viel Erfolg!

Weibliche A-Jugend  der HSG Bentheim-
Gildehaus Meister in der Regionsliga

Die weibliche A-Jugend der HSG Bentheim-Gildehaus hat die Meisterschaft in der
Handball Regionsliga gewonnen. Die Mannschaft hat die Saison ohne Niederlage
abgeschlossen, und musste lediglich bei zwei Unentschieden Punkte abgeben.
Im letzten Saisonspiel schlug das Team den Tabellendritten aus HSG Haselünne/
Herzlake mit 24:21 und sicherte sich somit vorzeitig den Titel. Der Tabellenzwei-
te SV Dalum konnte zwar seine beiden Nachholspiele gewinnen, hatte zu diesem
Zeitpunkt jedoch bereits 3 Minuspunkte auf dem Konto.

Der Erfolg ist umso bemerkenswerter, als das komplette Team in der letzten Sai-
son noch in der B-Jugend gespielt hat und sich im ersten Jahr A-Jugend u.a. erst
mal an die 10 Minuten längere Spielzeit anpassen musste. Dies meisterte die
Mannschaft jedoch bravourös und setzte direkt in den ersten beiden Spielen mit
deutlichen Siegen ein Zeichen.Auch im weiteren Saisonverlauf konnte sich das
Team auf seine mannschaftliche Geschlossenheit verlassen und mit vielen klaren
Siegen die Grundlage für den Erfolg schaffen. Im direkten Duell mit dem stärksten
Gegner aus Dalum wurde dann mit einem verdienten 32:26 Erfolg ein weiterer
Meilenstein für die Meisterschaft gesetzt. Nach dem letzten noch notwendigen
Punkt im letzten Spiel brachen dann nach Schlusspfiff bei den Mädchen alle Däm-
me und die Meisterschaft wurde gebührend gefeiert.Stefan Vos

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Schuh + Sport
Leussink

Schüttorf • Markt 12 • Telefon (0 59 23) 24 90

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern
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Obere Reihe von links: Trainer Achim Hagels, Hannah Assink, Lena Stemberg
Deters, Lisa Bardenhorst, Lena Schulte Westenberg,Angelina Brützel,Anne Weus-
mann, Miriam Schulte Nordholt, Iris Dove
Untere Reihe von links: Saskia Paertmann, Jana Küpers, Rena Kloppers, Inga
Hagels, Maris Hagels, Marie Timmer

F-Jugend

Im Sommer letzten Jahres übernahmen wir (Susi und Esther) die weibliche F-
Jugend.Wir waren skeptisch, ob wir dieser Aufgabe gewachsen waren, nicht nur,
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Bentheimer Str. 24 · 48455 Gildehaus · Tel. (0 59 24) 3 09
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weil wir mit über 20 Mädchen gleich zwei Mannschaften betreuen sollten.

Oben von links:Esther Brottinger, Sarah Brottinger,Romy de Bruin, Lina Benz,Lot-
ta Bonte, Lena kl.Vennekate, Naike Heemann, Maylin Bergfeld,Alina Werp, Susan
Neumann      Unten von links: Jana Krabbe, Marlena Eilering, Charlotte Konjer,
Jantje Günnemann, Hanna Brouwer, Nele Bökenfeld, Sina Klompmaker, liegend:
Janica Stemberg-Deters
Es fehlen: Carolin Schüttmaat, Maja Eilering, Lynn Werning, Luna ter Woerds, Lin-
da Quaing, Leonie Hagels
Die Spielfreude und die Unterstützung der Eltern haben uns unsere Skepsis
schnell vergessen lassen. Wir haben eine tolle Saison gespielt mit schönen Tur-
nieren, viel Spaß beim Training und einem bravourösen Abschlussturnier in Herz-
lake.
Auch sonst haben wir einiges unternommen. Wir haben eine Karnevalsparty
gemacht, mit fast der Hälfte der Mannschaft in den Osterferien am Handballcamp
teilgenommen und zum Saisonabschluss starten wir eine Kletterpartie.
Herzlichen Dank an die Mädchen und auch an die Eltern, die uns in jeder Situati-
on, ob beim Training oder den Turnieren immer unterstützt haben. Sie haben uns
die vermeintlich schwere Aufgabe so leicht gemacht, dass wir uns gerne ent-
schlossen haben mit beiden Mannschaften in die E-Jugend weiterzugehen und
die Betreuung zu übernehmen.
Über ein paar neue Spielerinnen in unseren Reihen würden wir uns freuen, da
wir in der nächsten Saison für zwei Mannschaften relativ knapp besetzt sind.

Esther Brottinger und Susan Neumann
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Bezirksmeisterschaften in Nordhorn am 21. und 22. Juni

Die diesjährigen Bezirksmeisterschaften im Einzel, Doppel und Mixed für die
Altersklassen U9 bis U22 fanden am 21. und 22. Juni im Euregium in Nordhorn
statt und wurden vom FC Schüttorf 09 ausgerichtet.Unsere Abteilung schickte 12
StarterInnen ins Rennen.Lisa Olde Meule überzeugte einmal mehr mit drei ersten
Plätzen.

drei Siegermädchen

So gewann sie bei den Mädchen U15 im Einzel souverän und holte sich auch im
Doppel mit Partnerin Nena Lange bei den U17ern die Goldmedaille ab. Im
Gemischten Doppel siegte sie abschließend mit Aron Lang vom SV Veldhausen.
Nena Lange konnte mit zwei ersten Plätzen glänzen. Zuerst gewann sie den Ein-
zelwettbewerb U17 und anschließend folgte das bereits erwähnte Mädchendop-

BB aa dd mm ii nn tt oo nn
Friedhelm Kummrow, Tel.: 1885
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pel mit Vereinskameradin
Lisa. Da Partner Tim Olde
Meule am Sonntagmor-
gen  erkrankte, musste
Nena im gemischten
Doppel  mit neuem Part-
ner antreten und erreich-
te Rang vier. Den ober-
sten Podestplatz
erklomm im Mädchenein-
zel U13 im Übrigen auch
Jarna Schepers, und die
gleiche Platzierung feier-
te sie danach im
Mädchendoppel mit Part-
nerin Marie Frese vom SV Veldhausen. Schlussletztlich holte sich Jarna noch die
Bronzemedaille im Mixed ab. Einen guten dritten Rang erreichte ferner Monique
Jeuring (Bild rechts) bei den Damen im Einzel in der Altersklasse U22.Tim Olde
Meule (links im Bild) belegte im Jungeneinzel U17 den 3. Platz.Teilgenommen,
jedoch ohne Platzierung, haben weiterhin noch Maurice Everding sowie Levin
und Anna Weber (Einzelwettbewerb). Und im Doppel und Mixed waren Sandra
Luksherm und Alexander Hill sowie Lisa Vordermark und Vanessa Thole noch am
Start, konnte sich jedoch nicht weiter vorne platzieren.

Kreismeisterschaften Schüler, Jugend
und Senioren in Nordhorn am 31.05. und 01.06.

Mit insgesamt sieben Titeln kehrte unsere Abteilung von den diesjährigen Kreis-
meisterschaften aus Nordhorn zurück. Der SV Veldhausen war Ausrichter und hat
über zwei Tage die Veranstaltung im Euregium durchgezogen. Erfolgreiche TUS-
Teilnehmerinnen waren einmal mehr Lisa Olde Meule und Nena Lange mit
jeweils drei ersten Plätzen. Bruder Tim konnte zweimal Gold für sich verbuchen,
ebenso Jarna Schepers bei den MädchenU13.

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:

Herrendoppel O19
7. Platz Frank Olde Meule und Christoph Tangenberg
Damendoppel O19
2. Platz Katerina Schulte und Bettina Koonert
4. Platz Lisa Vordermark und Vanessa Thole
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Mixed O19
6. Platz Vanessa Thole und Christoph Tangenberg
7. Platz Katerina Schulte und Frank Olde Meule
Mädcheneinzel U13
1.Platz Jarna Schepers
Mädcheneinzel U15
1.Platz Lisa Olde Meule
Mädcheneinzel U17
1.Platz Nena Lange
Jungeneinzel U15
6. Platz Maurice Everding
Jungeneinzel U17
2. Platz Tim Olde Meule
Mädchendoppel U13
1.Platz Jarna Schepers und Marie Frese / SV Veldhausen
Mädchendoppel U17
1.Platz Nena Lange und Lisa Olde Meule
4. Platz Sanda Luksherm und Lena Schoppen
Jungendoppel U15
4. Platz Maurice Eveding und Sven Hübner / FC Schüttorf  09
Jungendoppel U17
3.Platz Tim Olde Meule und Robin Frieling / TUS Neuenhaus
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Mixed U15
1. Platz Lisa Olde Meule und Aron Lang / SV Veldhausen5. Platz Sandra Luksherm
und Nyar Ehrchen / FC Schüttorf 097. Platz Maurice Eveding und Jarna Schepers
Mixed U17
1.Platz Nena Lange und Tim Olde Meule

Maurice Everding

Sandra
& Lena
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Vierer-Gruppe-Damen

A - Rangliste Einzel am 24. und 25. Mai in Burgdorf

Ergebnisse der Gildehauser Teilnehmer:

5.Platz Mädcheneinzel U15
Lisa Olde Meule
12.Platz Mädcheneinzel U17
Nena Lange
14. Platz Mädcheneinzel U13
15.Jarna Schepers

C-Rangliste Einzel am 24. Mai in Bad Bentheim

Bei der C-Rangliste vom 24. Mai, welche vom TUS Gildehaus ausgerichtet wurde,
waren insgesamt 50 Teilnehmer am Start. Unsere Abteilung schickte 12 Starter-
und Starterinnen  ins Rennen. Hier die Gildehauser Platzierungen:

Mädchen U13
4. Platz Sariffa Boga
Mädchen U17 / U19
6. Platz Sandra Luksherm
7. Platz Lena Schoppen
9. Platz Sandra Jablonski
10. Platz Ines Reinköster
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Mädcheneinzel U15
2. Platz Anna Weber
5. Platz Jessica Wunder
6. Platz Merit Reinköster
Jungen U13 / U15
2. Platz Maurice Everding
4. Platz Levin Weber
Jungen U17 / U19
1. Platz Tim Olde Meule
7. Platz Alexander Hill
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B-RL Doppel am 17. und 18. Mai in Schüttorf

Ergebnisse der B-Rangliste Doppel in Schüttorf Mitte Mai:

1.Platz Mädchendoppel U17
Nena Lange und Lisa Olde Meule

1.Platz Gemischtes Doppel
U15 Lisa Olde Meule und Aron Lang (Veldhausen)
3.Platz Mädchendoppel U15
Anna Weber und Jarna Schepers
1.Platz Jungendoppel U17
Tim Olde Meule und Till Dreyer (Schüttorf)
1.Platz Gemischtes DoppelU17
Tim Olde Meule und Nena Lange

B-Ranglisten Einzel Anfang Mai

Ergebnisse der B-Ranglisten am 3.Mai in Schüttorf (U9 bis U15) und 4. Mai in Wil-
helmshaven (U17 bis U19).
Mädcheneinzel U17: 1.Platz Lisa Olde Meule und 2. Platz  Nena Lange.Jun-
geneinzel U17: 3. Platz Tim Olde Meule.
Lisa – eigentlich noch spielberechtigt für U15 – gewinnt bei der U17ern!
Mädcheneinzel U13: 2. Platz Jarna Schepers.
Mädcheneinzel U15: 11. Platz Anna Weber
Jungeneinzel U15: 6. Platz Levin Weber.

Foto:
Levin Weber
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Schleifchenturnier

Am Sonntag, den 27.April fand das erste Schleifchenturnier in diesem Jahr statt.

Teilnehmer Schleifchenturnier

Immerhin fanden sich 16 Teilnehmer, die in verschiedenen Begegnungen und
Zusammenstellungen um Punkte kämpften. So siegte bei den Jugendlichen Anna
Weber und bei den Senioren Karen Lammering. Zwischendurch gab es Kaffee,
Kuchen und Säfte.

Lisa Olde Meule gewinnt
Doppel-A-Ranglistenturnier in Nordhorn

Beim niedersächsischen A-Ranglistenturnier für Schüler und Jugend am 26. und
27.April in Nordhorn erkämpfte sich Lisa Olde Meule mit ihrer Partnerin Michel-
le Beecken aus Salzhausen einen tollen und beachtlichen 1. Platz im Mädchen-
doppel U15! Ein wirklich schöner Erfolg für Lisa und Michelle, zumal beide gegen
etliche niedersächsische Spitzenspielerinnen antreten mussten und in allen
Begegnungen die Oberhand behielten. Im Gemischten Doppel erreichte Lisa
dann mit Partner Aron Lang vom SV Veldhausen immerhin noch einen respekta-
blen 6. Platz. Bruder Tim Olde Meule trat im Mixed U17 mit Nena Lange an. Mit
etwas mehr Losglück wäre eine bessere Platzierung durchaus drin gewesen. So
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sprang zum Schluss Rang 14 heraus. Das Mädchendoppel U17 bestritt Nena mit
Pia Klokkers vom SVVeldhausen und wurden neunte. Mit Partner Tarek Himstedt
von BC Komet Braunschweig erreichte Tim Olde Meule im Jungendoppel U17
Platz 11.

Schöner Erfolg beim Holland
Junior Master in Hengelo Anfang April

Am 6.April nahmen Lisa und Tim Olde Meule an einem internationalen Turnier in
Hengelo teil. Lisa spielte bei den Mädchen U15 und belegte im Einzel bei starker
Konkurrenz einen guten dritten Platz.Tim hingegen spielte das gemischte Dop-
pel mit Partnerin Sara Tintrop und belegte am Ende sogar Rang 1. Herzlichen
Glückwunsch.

Trainingszeiten der Badmintonabteilung

Dienstag AF-Halle    (Christoh Tangenberg) 
Schüler, Jugend 18.00 bis 19.30 Uhr
Anfänger ab 11 Jahre und Fortgeschrittene

Mittwoch Schürkamp (Wally de Koning)
Hobby , Senioren 20.00 bis 22.00 Uhr

Donnerstag  AF-Halle  (Bettina Koonert)
Anfänger, Schüler 16.30 bis 18.00 Uhr

Donnerstag AF-Halle   (Karsten Schieders)
Leistungsgruppe 16.30 bis 18.00 Uhr

Donnerstag AF-Halle  (Karen Lammering)
Schüler / Jugend 18.00 bis 19.30 Uhr

Donnerstag AF-Halle (Friedhelm Kummrow))
Senioren 19.30 bis 22.00 Uhr

Sonntag AF-Halle (Friedhelm Kummrow))
Familienbadminton 11.00 bis 13.00 Uhr
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Bezirksvorrangliste in Spelle

Bei der diesjährigen Bezirksvorrangliste in Spelle konnte der Gildehauser Tisch-
tennisnachwuchs mit guten Ergebnissen aufwarten.Von den insgesamt 21 nomi-
nierten Spieler/innen  des Kreisverbandes kamen sechs Aktive vom TuS.

In der Jungenklasse konnte sich neben Julian Suderman auch Jari Morsman für
das Turnier qualifizieren. Beide spielten ein tolles Turnier und belegten gute Plat-
zierungen.

TT ii ss cc hh tt ee nn nn ii ss
Detlef Korthaneberg, Tel.: 05924/3197972
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In der Schülerinnen A Klasse konnte Nele Wichert überzeugen. In der Vorrunde
blieb sie ungeschlagen und kam in die Finalrunde. Hier musste sich lediglich der
Spielerin Miezite von der SV Blau-Weiß Langförden geschlagen geben und
erreichte einen sehr guten zweiten Platz.
Elien Fröbel spielte ihre erste Bezirksvorrangliste und konnte bei diesem  Turnier
die guten Trainingsleistungen bestätigen.

Schülerinnen A

Mit Zoe Korthaneberg und Fleur Morsman traten gleich zwei TuSler in der jüng-
sten Altersklasse der Schülerinnen an. Fleur konnte eine ausgeglichene Bilanz
spielen und belegte einen guten 7. Platz. Zoe konnte bei diesem Turnier ihre tol-
le Saison krönen.Als Siegerin der Gruppe spielte sie in der Finalrunde. Hier konn-
te sie den dritten Platz erzielen.

Nele und Zoe schafften durch die sehr guten Leistungen die Qualifikation für die
Endrangliste in Holtriem Westerholt.

Kreisminimeisterschaften in Nordhorn

Bei den diesjährigen Kreisminimeisterschaften in Nordhorn nahm der TuS Gilde-
haus mit insgesamt elf Teilnehmer/innen teil.
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Besonders erfreulich waren die Platzierungen von Nora Holtel und Fenna op de
Weegh,die sich in jüngsten Mädchenklasse für den Bezirksentscheid qualifizieren
konnten.
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Minnimeisterschaften
In der Jungen Klasse I spielten Jesse Grasl und Kevin Pastors ein gutes Turnier
und konnten sich im oberen Mittelfeld platzieren.
Bei den Jungen II starteten Jurrien op de Weegh und Niklas Brinkmann. Beide
Youngster schieden trotz toller Leistungen unglücklich aus.
Mit Theresa Mühlhausen, Marie Eesmann und Mira Obst waren gleich drei Gilde-
hauserinnen in der Schülerinnen II Klasse am Start.Alle drei erzielten gute Ein-
zelresultate.
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Bei den kleinsten traten mit Noah Rüschen und Jannis Wissing zwei hoffnungs-
volle Nachwuchstalente des TuS an. Beide zeigten dass die intensive Trainingsar-
beit sich auszahlt. In tollen und spannenden Spielen  zeigten sie ihr Können.
Bei den Mädchen schaffen die beiden Gildehauserinnen Nora Holtel und Fenna
op de Weegh die Qualifikation für den Bezirksentscheid.

Spartenversammlung der
Gildehauser Tischtennisabteilung

d.k. Die diesjährige Spartenversammlung der Tischtennisabteilung des TuS Gilde-
haus bestätigte die positive Entwicklung der Abteilung. Mit ca. 40 Anwesenden
Personen war die Versammlung, die im Saal der Gaststätte Hesselink statt fand,
sehr gut besucht.

In einer von eigens für diesen Tag angefertigten Präsentation ließen Herbert
Hoolt und Detlef Korthaneberg die Spielzeit 2013/2014 Revue passieren.
Die Seniorenabteilung ging mit drei Teams auf Punktejagd. Das erste Herrenteam
verfehlte nur knapp den Aufstieg.Als Tabellenzweiter scheiterten die Spieler um
Uwe Voort in der Relegation. Im Kreispokal verlor die Mannschaft unglücklich im
Finale.

Die beiden weiteren Herrenteams spielten eine durchwachsene Saison.

Das erste Jugendteam konnte im ersten Bezirksklassenjahr den Klassenerhalt
sichern. Herausragender Akteur war hierbei Hendrik Tirrel, der mit 27 gewonne-
nen Einzeln einen Top Wert in der Klasse erzielte.

Besonders erfreulich war, dass die ausgezeichnete Nachwuchsarbeit schon erste
Früchte trug. In der Schüler Kreisliga konnte das erste Schülerteam ungeschlagen
Meister werden. Mit Jan Schößler und Julian Sudermann stellten die Gildehauser
die besten Einzelspieler der Klasse. In der kommenden Saison werden die jungen
Talente auf Bezirksebene spielen.
Die Schüler B Mannschaft konnte ebenfalls Meister werden. Mit Gijs Niewzwaag
und Jari Morsmann blieben gleich Spieler des Teams in dieser gesamten Meister-
schaft ungeschlagen.
Das zweite Schüler B Team konnte sich im Mittelfeld platzieren.
Das Mädchenteam, das in der Aufstellung Zoe Korthaneberg, Fleur Morsman, Eli-
en Fröbel und Theresa Mühlhausen spielte, wurde Vizemeister.
Noch erfreulicher war das Abschneiden der Nachwuchsspieler auf den Kreistur-
nieren. Bei den Kreismeisterschaften wurde Nele Wichert im Einzel sowie auch
im Doppel Vizekreismeisterin. Jan Schößler wurde ebenfalls im Einzel zweiter
und Kreismeister im Doppel.



75

Bei der diesjährigen Kreisrangliste konnte der TuS vier Titel gewinnen. Neben
Nele Wichert, Julian Sudermann und Jari Morsman gewann auch Zoe Korthane-
berg ihre Altersklasse.Zusätzlich konnten noch weitere gute Platzierungen erzielt
werden. Jugendwart Herbert Hoolt sieht dies als Indiz für die gute Nachwuchs-
arbeit in der Abteilung an und bezeichnete das Abschneiden als den größten
Erfolg des Nachwuchses seit Bestehen der TT Abteilung.
Selbstverständlich durften in diesem Rückblick auch nicht die eigenen Turniere
fehlen.Wie auch schon in den letzten zwei Jahren waren die Mini Meisterschaf-
ten ein voller Erfolg.
Bei den diesjährigen Stadtmeisterschaften,wo Helmut Kempka seinen ersten Ein-
zeltitel holen konnte, wurde toller Sport geboten. Mit insgesamt 74 Startern war
das Turnier sehr gut besucht.
Detlef Korthaneberg berichtete über die gute Zusammenarbeit mit der hiesigen
Grund- und Hauptschule. Neben einer Tischtennis Schul AG hätte man in diesem
Jahr zum ersten male einen Rundlauf  Cup ausgespielt. Hierbei spielten in vier
Schulstunden ca. 180 Schüler/innen der Klassen 3 und 4 an den Tischtennisplat-
ten.
Abschließend bedankte sich Abteilungsleiter Detlef Korthaneberg bei allen
ehrenamtlichen Aktiven für ihren Einsatz. „Eine solch außergewöhnliche Saison
wäre ohne euren Einsatz nicht möglich gewesen. Ich hoffe das wir diesen positi-
ven Aufwärtstrend beibehalten.“
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TuS Gildehaus holt vier Nachwuchstitel bei 
der diesjährigen Kreisrangliste in Nordhorn

Mit vier Titeln und weiteren Topplatzierungen  war der TuS Gildehaus der erfolg-
reichste Verein des Grafschafter Kreisranglistenturniers in Nordhorn.
In der Herrenklasse konnte sich Detlef Korthaneberg den Vizetitel sichern. Eben-
falls auf den zweiten Platz landete Monja Meendermann in der Damenklasse.

Bei der männlichen Jugend konnten Hendrik Tirrel (Platz 5) und Pascal Niehaus
(Platz 8) Achtungserfolge erzielen.
In der Schüler A Klasse wurde Tom Meendermann dritter. Er verwies seine Ver-
einskameraden Vu Duong und Jan Schößler auf die Plätze.
Den ersten Titel für den TuS holte Nele Wichert in der Schülerinnen A Klasse.
Ohne Niederlage gewann sie die Rangliste.
Den zweiten Titel konnte Julian Sudermann gewinnen. In der Schüler B Gruppe
gewann er in der Vorrunde alle Spiele. In einem packenden Finale behielt er
gegen Tobias Trüün vom Hoogsteder SV die Oberhand. Den vierten Platz belegte
Gijs Niewzwaag.
In der Schüler C Klasse ist der TuS derzeit das Maß der Dinge. Sowohl die Jungen
wie auch die Mädchenkonkurrenz gingen an den TuS.Bei den Jungen gewann Jari
Morsman die Turnierklasse. Ohne Satz und Spielverlust sicherte er sich den Titel.



77

Kreisrangliste

Bei den Schülerinnen C schafften es gleich zwei Gildehauserinnen auf das Trepp-
chen. Fleur Morsman konnte einen tollen Dritten Platz erzielen. Siegerin der
Kreisrangliste wurde ihre Mannschaftskollegin Zoe Korthaneberg. In einem sehr
gut besetzten Feld schaffte sie ungeschlagen zu bleiben. Mit 8:0 Spielen und 24:3
Sätzen wurde sie verdient Kreisranglistensiegern.
Trainer Herbert Hoolt war mit dem Abschneiden seiner Aktiven sehr zufrieden.
„Das war mit Abstand das erfolgreichste Kreisranglisten Turnier für den TuS. Das
intensive Training und die guten Rahmenbedingungen, die uns derzeit geboten
werden sind ein Garant für diesen Erfolg.“

Übernachtung der Minis in der Sporthalle

Zum Abschluss der erfolgreichen Spielzeit 2013/2014 fand am letzten Juni
Wochenende die diesjährige Übernachtung in der Sporthalle für die jüngsten des
Tischtennissportes statt.Am Samstag fanden sich insgesamt 15 Spieler/innen ein.
Nach einer Schnitzeljagd im Bürgerwald wurde durch die freundliche Unterstüt-
zung der Eltern gegrillt. Im Anschluss standen mehrere Trainingseinheiten an.
Gegen 23:00 Uhr war dann auch der letzte der Youngster müde.
Nach einer kurzen Nacht in der Sporthalle weckten die Betreuer Insa Wichert
und Lysander Lottes den Nachwuchs. „Zähneputzen, waschen und anziehen“



schallte es durch die Halle. Noch vor dem Frühstück stand die nächste Trainings-
einheit an.Mit den Betreuern Pascal Niehaus,Tom Meendermann und Detlef Kort-
haneberg ging es dann nach draußen. Nach ca. 90 Minuten ging es dann zum
gemeinsamen Frühstück mit den Eltern.

Beim traditionellen Eltern/Kind
Doppel Turnier konnten sich Jari
und Benno gegen Zoe und Fleur
durchsetzen. Zum Abschluss konn-
ten die Eltern ihr Können an der
Riesen-Rundlauf-Platte unter
Beweis stellen.
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Abteilungsleiter Detlef Korthaneberg bedankte sich bei den Eltern und allen
ehrenamtlichen Helfern, ohne die dieses Event nicht möglich gewesen wäre.

H o b b y t r a i n i n g

Am 25.07. findet das letzte Training vor den Ferien statt - die Sommerpause wird
dann traditionell mit einem Grillabend eingeläutet; dieser wird am 1.08.2014
stattfinden.Alles weitere wird per e-Mail oder am schwarzen Brett verkündet.
Planmäßig müsste das Hobbytraining am 12.09. wieder beginnen; ein Blick auf
unsere Homepage dürfte aber nicht schaden denn ein früherer Trainingsbeginn
ist durchaus möglich.
Fragen (?) beantworte ich gerne (Tel.:6607) oder noch besser freitags in der alten
Turnhalle, Eingang Schulstraße, gleich zum Schläger greifen.

Wir sehen uns? Heinz-Gerd Kokkelink 

Die Trainingszeiten:

Dienstag: 18:30 Uhr – 20:00 Uhr offenes Nachwuchstraining
Dienstag: ab 20:00 Seniorentraining
Donnerstag: 15:00 Uhr-16:30 Uhr Schülertraining
Donnerstag: 18:00 Uhr-19:30 Uhr Schüler- und Jugendtraining
Freitag: 18:00 Uhr- 20:00 Uhr Hobbygruppe offenes Training
Samstag: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr Schülertraining
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Bericht Landesmeisterschaft Nordrhein Westfalen

Die KSG Bad Bentheim - Gildehaus hat mit dem TuS St.Arnold ein gemeinsames
Kata Team geformt.
Hintergrund dieser Kooperation ist der Sache geschuldet, dass die KSG alleine
nicht ein Team in dieser Altersklasse stellen konnte.Erst seit einigen Monaten trai-
nieren Hen-
drika, Leonie
und Laura in
dieser Konfi-
guration.
(LM KDNW
Kata Team
2014)

Bereits bei
den Bezirks-
meisterschaf-
ten vor eini-
gen Wochen
in Wettringen

KK aa rr aa tt ee
Ralf Witten, Tel.: 8365 °°° Thorsten Dirks, Tel.: 05923/3883
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konnten sie den 1. Platz für sich verbuchen. Jetzt stand die Herausforderung der
Landesmeisterschaften in Nordrhein Westfalischen Hattingen an.
Nach sehr spannenden Kämpfen zogen die drei Karateka ins Finale ein. Diesen
packenden Kampf konnten sie erneut für sich entscheiden und standen nunmehr
auf dem Podest ganz oben. 1. Platz Landesmeister Kata Mannschaft und dadurch
auch die Qualifikation zur diesjährgen Deutschen Meisterschaft in Erfurt.

Herzlichen Glückwunsch und wir drücken die Daumen für die DM 2014.

Thorsten Dirks

Erfolg bei den Landesmeisterschaften Niedersachsen Kinder und Schüler 2014

Die KarateSportGemeinschaft Bad Bentheim - Gildehaus trat in Syke erstmalig
seit einiger Zeit wieder bei den "Landesmeisterschaften Kinder und Schüler" an.
Vorangegangen war ein mehrere Monate langes Aufbautraining unserer Nach-
wuchs - Wettkampfsportler, um
sich auf diesen Event vorzuberei-
ten. Vier Karateka waren gemel-
det, wobei leider Caroline Schütt-
maat krankheitsbedingt ausfiel.
Emma van Dijk, Vivien Marx und
Jasmin Marx waren somit zusam-
men mit Ihren Coaches Hans van
Dijk und Lisa Witten die Delegati-
on der KSG. Alle Karateka starte-
ten in der Disziplin Kata, wobei
in dieser Kategorie ein Platz auf
dem Podest verwehrt blieb. Im
Kumite sah die Sache anders aus.
Vivien Marx gewann einen
Kampf glatte 6:0, dann folgte ein
Unentschieden und verlor durch
Kampfrichterentscheid. Im
abschließenden Kampf um den
dritten Platz ging die Entschei-
dung ganz knapp 1:0 zu Ihren
Ungunsten aus. Doch bei einer
ersten Teilnahme bei einer LM ist
der 4. Platz schon ein toller
Erfolg.

Emma startete in einer jüngeren
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Altersklasse U 11. Nach sehr guten Kämpfen stand sie im kleinen Finale um den
3. Platz. Sie wollte sich den Platz auf dem Podest nicht nehmen lassen und setzte
sich abschließend durch. Somit geht ein 3. Platz und 4. Platz an die KSG.

Insgesamt ein guter Erfolg.

Mit sportlichen Grüßen
Thorsten Dirks

KSG Bad Bentheim - Gildehaus bei LM Schüler erfolgreich

Die KarateSportGemeinschaft Bad Bentheim - Gildehaus trat in Syke erstmalig
seit einiger Zeit wieder bei den "Landesmeisterschaften Kinder und Schüler" an.
Vorangegangen war ein mehrere Monate langes Aufbautraining unserer Nach-
wuchs - Wettkampfsportler, um sich auf diesen Event vorzubereiten.

Vier Karateka waren gemeldet, wobei leider
Caroline Schüttmaat krankheitsbedingt aus-
fiel.

Emma van Dijk,Vivien Marx und Jasmin Marx
waren somit zusammen mit Ihren Coaches
Hans van Dijk und Lisa Witten die Delegation
der KSG.Alle Karateka starteten in der Diszi-
plin Kata, wobei in dieser Kategorie ein Platz
auf dem Podest verwehrt blieb. Im Kumite
sah die Sache anders aus.Vivien Marx gewann
einen Kampf glatte 6:0, dann folgte ein
Unentschieden und verlor durch Kampfrich-
terentscheid.

Im abschließenden Kampf um den dritten Platz ging die Entscheidung ganz
knapp 1:0 zu Ihren Ungunsten aus.
Doch bei einer ersten Teilnahme bei einer LM ist der 4. Platz schon ein toller
Erfolg.
Emma startete in einer jüngeren Altersklasse U 11. Nach sehr guten Kämpfen
stand sie im kleinen Finale um den 3. Platz. Sie wollte sich den Platz auf dem
Podest nicht nehmen lassen und setzte sich abschließend durch. Somit geht ein
3. Platz und 4. Platz an die KSG. Insgesamt ein guter Erfolg.
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Kinderturnen mit drei lizensierten Übungs-leiterinnen

„Ein toller Geräteaufbau“ - das war meine Äußerung gegenüber Nicole Helmold,
eine der drei seit kurzem lizensierten Übungsleiterinnen des TuS Gildehaus für
das Kinderturnen, als ich unlängst dort beim Training zugesehen habe.
„Das lernt man beim Trainerschein! Davon kann man so vieles mitnehmen!“ - das
war die Antwort.

Schön, wenn Übungsleiter die 120 Stunden Ausbildung auf sich nehmen. Eigent-
lich alle – egal in welcher Sportart – berichten darüber, dass diese Ausbildung für
Trainings- und Spielbetrieb, aber auch im Umgang mit Kindern vieles bringt.

So waren dann auch in der alten Schulturnhalle viele begeisterte Kids auf dem
interessanten Trainingsparcours unter Hilfestellung von Nicolo und Jennifer Zafu-
da an diesem Nachmittag unterwegs.

KK ii nn dd ee rr tt uu rr nn ee nn
Stefanie Nolte, Tel.: 05921/8504002
Jennifer Zafuda Tel. 05922/776365
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Leider war Bettina Schiks, die Dritte im Bunde, an diesem Nachmittag ausnahms-
weise verhindert – ansonsten leiten die drei gemeinsam alle Kinderturngruppen
gemeinsam.

Wir können froh sein, solche tollen, interessierten und gut ausgebildeten Übungs-
leiterinnen zu haben.

Hier ein paar Impressionen vom Kinderturnen, zu dem wir herzlich einladen.
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Die Trainingszeiten in der alten Schulturnhalle sind wie folgt:

Mittwoch 14.00 - 15.00 Uhr Altersgruppe 5-6 Jahre
15.00 - 16.00 Uhr Altersgruppe 3-4 Jahre
16.00 - 17.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen - unter 3 Jahre

Freitag 15.30 - 17.00 Uhr Spiel und Spaß für Kinder ab 6 Jahre

DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Was dürfen wir für Sie tun?

Pilates-Training, Nordic Walking, Krankengymnastik, Massagen, Manuelle Lymph-
drainagen, Moor- und Fangopackungen, Elektrotherapie, Traktion, Hausbesuche

Mühlenstraße 10 · 48455 Bad Bentheim - Gildehaus
Telefon: 05924 - 2994167
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Leonique Brunebarbe, Te.: 783346

Lauffrauen ‚On Tour‘ 24. Bis 26. Mai 2014

Nach der gelungenen Tour im Jahr 2013 zum Frauenlauf nach Berlin haben wir
uns in diesem Jahr auf das Rad geschwungen Richtung Ruhrgebiet.
Im September begannen  die Planungen durch das bewährte Orgateam Hildegard
Redmann und Elisabeth Beckmann. Ein Zielort wurde uns nicht verraten und es
ging zügig an die Planung wie Strecke, Streckenlänge, Zugverbindungen, Bahn-
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steige, Unterkunft, alles musste ausgekundschaftet werden. Da die Organisatoren
beim Abfahren der Strecken im April fast immer nur Regen hatten, konnte es für
die Gruppe nur noch besser werden.

Am Samstag, den 24. Mai ging es von Bad Bentheim mit 10 Frauen und den
Rädern mit dem Zug nach Emsdetten. In Gimbte stärkten wir uns bei einer gut-
en Suppe zur Weiterfahrt durch die Rieselfelder mit ihren Brutgebieten und wir
gelangten zum Bahnhof in Münster. Da die meisten Bahnhöfe heute Aufzüge
haben, konnten wir unser Gleis gut erreichen und kamen  gegen 17:00 Uhr in
Bochum, dem  Ziel unserer Reise an.

In der DJH (sehr zu empfehlen) gab es ein leckeres Abendessen und wir ließen
den Abend in einem Biergarten beim Champions League Finale ausklingen.

Am nächsten Tag bei strahlendem Sonnenschein ging es mit dem Rad auf die Erz-
bahntrasse.Viele Menschen nutzten an diesem herrlichen Tag diese Möglichkeit,
denn das Ruhrgebiet  ist sehr grün und hat viele gut ausgebaute Radwege. Unser
Ziel war Essen „Zollverein“.Wirklich eine Reise wert.

Für den Abend hatte Hildegard Karten für das Variete „et Cetera‘ in Bochum
besorgt.Ein buntes Programm mit Akrobatik,Kunst,Komik,Körperbeherrschung,
Staunen und Lachen  – einfach für jeden etwas dabei .

Am nächsten Morgen ging es nach einem ausgiebigen Frühstück auf den Heim-
weg. Punkt 12:00 Uhr setzte auch schon der erste Regen ein und das Rad von
Friedchen verlor Luft, sodass laufend nachgepumpt werden musste.Aber bis zum
Bahnhof Bövinghausen war es nicht mehr weit und wir konnten mit dem Zug bis
Dortmund und weiter bis Gronau fahren. In Gronau goss es in Strömen und wir
warteten bei Kaffee und Kuchen ab, bis wir das letzte Stück nach Gildehaus
durchfahren konnten. Nochmals aufpumpen und mit letzter Kraft erreichte auch
Friedchen das Ziel.

Herzlichen Dank nochmals den Organisatoren Hildegard und Elisabeth. Es war
eine tolle Fahrt ohne Ausfälle und viel Spaß.
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Tanzschule Jobmann, Tel.: 05921/979999

Tanzen für Kinder und Erwachsene

Auftritte vor Publikum sind immer das Größte.

So war es für die Leiterin des Kindertanzens, Ebba Tutschapski, auch eine Selbst-
verständlichkeit, mit allen drei Kindergruppen am „Ersten Bentheimer Bürger-
brunch“ teilzunehmen und auf dem Herrenberg pro Gruppe zwei Tänze aufzu-
führen.

Es macht wirklich Spaß, diesen Kids zuzusehen.Auch beim Seniorennachmittag
2013 oder bei der Gildehauser Kirmes konnten die Kinder schon viele Zuschau-
er begeistern.

Dazu gehört natürlich viel Übung und Training.

Hier ein paar Impressionen:
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Folgende Tanzangebote (alle in der alten Schulturnhalle) gibt es im TuS:

Kreativer Kindertanz

Unsere Tanzpädagogin Ebba Tutschapsky vermittelt den richtigen Einstieg mit
Spaß in die Faszination Tanz.
3-5 Jahre 15:00 - 15:45 Uhr
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VideoClipTanzen für Kids ab 6 Jahre

Aktuelle VideoClip Choreographien stehen auf dem Programm. Die Steps und
Moves deiner Lieblingsinterpreten aus den Charts.Altersgerecht aufbereitet
6-10 Jahre 15:45 - 16:30 Uhr
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Hip Hop ab 10 Jahre

Brummende Bässe, Beats & Akrobatik gehören u.a. in die internationale Hip Hop
Bewegung. Wir schulen deine Beweglichkeit, geben dir die richtigen Skillz für
coole Moves und zur Entwicklung deines eigenen Styles.
ab 10 Jahre 16:30 - 17:15 Uhr

Sportliches Tanzen / Video Clip

mit viel Spaß bringen wir Euch in Bewegung zu aktueller Musik.
Erwachsene 20:00 - 21:00 Uhr
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Gerd Bertels, Tel.: 1947

Fichtelberg-Radmarathon 2014

600 Radsportler strampeln hinauf auf Sachsens Dach

Der dritte Fichtelberg-Radmarathon lockte am 15.06.2014 zahlreiche Sportler aus
nah und fern an. Zwecks eines Besuches in Chemnitz bei Bernd Steinbock (vor 2
Jahren noch Mitglied der Rennsportgruppe des TuS Gildehaus) nahmen auch Die-
ter Bartkowiak, Bernd Steinbock, Horst und Hildegard Redmann erfolgreich an
dem Fichtelberg-Radmarathon teil.
Die geänderte Strecke von 84 km mit 1.900 Höhenmetern verlangte den 600 Rad-
sportlern, darunter 32 Frauen, alles ab.

Der Start erfolgte in Chemnitz,Am Wall. Das Starterfeld wurde in 30er Gruppen
eingeteilt, welche im Abstand von 2 Minuten starteten. Über die Annaberger
Straße Richtung Wasserschloß Klaffenberg Richtung Neukirchen – Adorf – Jahns-
dorf – Meinersdorf – Gornsdorf – Hormersdorf – Jahnsbach – Geyer - Zwönitz =
Verpflegungspunkt bei 44 km auf dem Markt (Bananen, Wasser, Energieriegel),
Grünhain - Raschau – Globenstein – Rittersgrün - Tellerhäuser auf´s Fichtelberg-
plateau.
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An einigen Stellen hielten viele private Begleitfahrzeuge und feuerten uns zum
Teil mit Glocken und Rasseln lautstark an. Es entstand unweigerlich eine Stim-
mung wie bei großen Radrennen.Auf dem Fichtelberg selbst bildeten Schaulusti-
ge für uns eine meterlange Gasse.

Natur genießen, sich etwas quälen – das wollten wir.

Im Ziel gab es für jeden Teilnehmer eine hölzerne Medaille.

Da es eine Veranstaltung für Freizeitsportler ist, wurden keine Straßen gesperrt,
aber es ist schon eine Veranstaltung für Trainierte.

Hildegard Redmann

Rennradgruppe Saison 2014

In dieser Saison haben wir wieder 2 neue Fahrer dazugewonnen.

Einige Fahrer nehmen regelmäßig an den RTF Touren in unserer Umgebung teil.

Am 15.06.2014 waren 3 Fahrer in Thüringen bei (Sachsen-Paule) und haben dort
an einer Tour teilgenommen. (Bericht folgt von Horst und Hildegard Redmann).

Ab Juli werden wir zusammen mit Jan Teißen versuchen, die Bedingungen für das
Sportabzeichen zu erfüllen.

Treffpunkt für die Trainingsabende:

Dienstags 18:30  am Romberg und nach Absprache.

Wir wünschen allen eine schöne Urlaubszeit.

Die Rennradgruppe
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Seit Mai 2014 beim TuS-Gildehaus

Power Yoga
Beginn: Montags 19.30 bis 20.30 Uhr

Turnraum Kita Regenbogen

Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer

Mitgliedschaft im Verein erforderlich
+ 4 Euro Zusatzbeitrag pro Monat

Kursleitung: Nuanmanee Mühlhausen

Anmeldungen für beide neuen Angebote sind ab sofort
in der TuS-Geschäftsstelle Tel. 05924 785003

mail: info@tusgildehaus.de
oder direkt bei den Übungsleiterinnen möglich.

Termin schon jetzt vormerken:

Mitgliederversammlung des TuS Gildehaus am Sonntag,
9. November 2014 um 18.00 Uhr im Vereinsheim am Romberg
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Grafschafter
Volksbank eG

Immer fair spielen.
Solidarität, Fairness, Nachhaltigkeit, Partnerschaftlichkeit
– Diese Werte der genossenschaftlichen Idee sind Grundlage unseres
Alltags. Und natürlich auch unserer Arbeit. Denn sie helfen uns dabei,
Sie in allen Belangen fair und partnerschaftlich zu unterstützen.
Sprechen Sie mit Ihrem Berater, rufen Sie an (05924 908-0) oder
gehen Sie online: www.grafschafter-volksbank.de.

Das Team des Geschäftsstelle Gildehaus (von links): Markus Nischik, Marius Pohl,
Susanne Welmer, Jan Raufeiser, Anne Ems, Thomas Hiddemann, Alexandra Schmitz,
Jürgen Brameier, Petra Kolk, Frauke Lamann, Lars Hendricks, Barbara Tijans

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.grafschafter-volksbank.de






